
Vor Kurzem erkundeten elf Mitglieder des Burgauer Stadtrates
die Markgrafenstadt. Auf Initiative von Herbert Blaschke und
Heidi Häuser fand sich bei noch sommerlichen Temperaturen
die Mehrheit der Mitglieder des Rates zusammen, um die ver-
kehrstechnisch kritischen Stellen im Stadtgebiet aus der Per-

spektive der Velofahrer in Augenschein zu nehmen. Bei der
mehrstündigen Tour, die erst bei Einbruch der Dunkelheit en-
dete, wurden zahlreiche Erkenntnisse gewonnen, die nun in
die künftige Stadtratsarbeit einfließen werden. Auch soll eine
solche Fahrt nun künftig regelmäßig wiederholt werden.

( )

LIVE-
MUSIK
an drei Standorten 
ab 18.00 Uhr

VERLOSUNG
mit vielen tollen Preisen
um 16.30 Uhr auf der 
Bühne am Kirchplatz
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adtrat auf dem Fahrrad

kundeten elf Mitglieder des Burgauer Stadtrates
nstadt. Auf Initiative von Herbert Blaschke und
and sich bei noch sommerlichen Temperaturen
er Mitglieder des Rates zusammen, um die ver-

h kritischen Stellen im Stadtgebiet aus der Per-

spektive der Velofahrer in Augenschein zu nehmen. Bei der
mehrstündigen Tour, die erst bei Einbruch der Dunkelheit en-
dete, wurden zahlreiche Erkenntnisse gewonnen, die nun in
die künftige Stadtratsarbeit einfließen werden. Auch soll eine
solche Fahrt nun künftig regelmäßig wiederholt werden.

A
u

sg
O

kt
oaktuellre

& kostenlos für Burgau, Unter- & Oberknöringen, Groß- & Kleinanhausen, Limbach

adtrat auf dem Fahrrad

ES 
KLAPP(er)T
IN BURGAU

22.
JUNI
2024

LIVE-
MUSIK
an drei Standorten 
ab 18.00 Uhr

VERLOSUNG
mit vielen tollen Preisen
um 16.30 Uhr auf der 
Bühne am Kirchplatz

NDER
ORCHEN
LLYE
.00 - 16.00 Uhr

Monatlich & kostenlos für Burgau, Unter- & Oberknöringen, Groß- & Kleinanhausen, Limbach

A
us

g
ab

e:
N

r.
 1

64
 

Ju
ni

 2
0

2
4

 Burgau 
aktuell



 
Im Rahmen einer kleinen Feierstunde verabschiedete sich die 
langjährige Chefsekretärin im Burgau Rathaus von ihren Kol-
leginnen und Kollegen. Erster Bürgermeister Martin Brenner 
bedankte sich besonders herzlich für nahezu 46 Jahre enga-
gierter Tätigkeit für die Stadt. 

Frau Sedlbauer begann im Jahr 1978 ihre Ausbildung zur 
Verwaltungsfachangestellten, die sie am 31.08.1981 erfolg-
reich abschloss. Bereits am kommenden Tag trat sie ihren 
Dienst als Sekretärin des damaligen Ersten Bürgermeisters 
Seidler und des Stadtkämmerers an. Nur unterbrochen vom 
Erziehungsurlaub für ihren Sohn Benedikt vom November 
1990 bis März 1992 war sie maßgebend an der Einführung 
und weiteren Betreuung der Textverarbeitung in der Verwal-
tung beteiligt.  

Anschließend war sie bis zum Jahr 2003 in der Finanzver-
waltung für die Veranlagung der Grund- und Gewerbesteuer 
und die Abrechnung der Wasser-, Kanal- und Müllgebühren 
zuständig. 

Danach folgten fünf Jahre Tätigkeit im Bauamt bevor sie 
im Jahr 2008 wieder an ihre „alte“ Wirkungsstätte im Vorzim-
mer des Ersten Bürgermeisters zurückkehrte. Nun verab-
schiedete sich Frau Sedlbauer mit einem bewegenden selbst 
verfassten Gedicht in die Freistellungsphase der Altersteilzeit. 
Alle Kolleginnen und Kollegen sowie Erster Bürgermeister 
Martin Brenner und Dritter  Bürgermeister Herbert Blaschke 
wünschten ihr abschließend alles Gute, viel Freude beim Rei-
sen, in ihrem liebevoll gepflegten Garten und mit der Familie.
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Kürzlich konnte die Stadt Bur-
gau wieder rund vierzig Sportle-
rinnen und Sportler im Rahmen 
einer kleinen Feierstunde ehren. 
Aus den unterschiedlichsten 
Sparten und Altersklassen hat-
ten die Athletinnen und Athle-
ten wieder Spitzenleistungen 
hervorgebracht, vom Schwäbi-
schen Meister bis zur Weltmeis-
terin reichten die Titel; der 
jüngste Sportler noch im Grund-

schulalter, der älteste über acht-
zigjährig. Eine detaillierte Auflis-
tung der Sportlerinnen und 
Sportler sowie deren Leistungen 
finden Sie in dieser Ausgabe 
von Burgau aktuell. Die Stadt 
Burgau gratuliert allen Sportle-
rinnen und Sportlern zu Ihren 
Erfolgen! 
 
Und: Burgau feiert wieder! Am 
22. Juni findet wieder unser 
beliebtes Storchenfest unter 
dem Motto: „Es klapp(er)t in 
Burgau!“ statt. Ein buntes Pro-
gramm für Kinder im Rahmen 
einer Rallye mit tollen Preisen 
und am Abend Livemusik auf 
dem Kirchplatz und in der 
Stadtstraße mit kulinarischen 
Schmankerln versprechen wie-
der eine Atmosphäre mit südli-
chem Flair in unserer Markgra-
fenstadt. An dieser Stelle darf 
ich schon jetzt unserem Han-
dels- und Gewerbeverein, der 
gemeinsam mit der Stadt das 

Fest organisiert und den zahlrei-
chen Helferinnen und Helfern 
aus den unterschiedlichsten 
Vereinen, Institutionen und 
Gastronomen ganz herzlich 
danken. Eine Neuerung in die-
sem Jahr ist, dass ein Teil des 
Erlöses in einen Fond fließt, der 
wiederum dem Burgauer Storch 
zu Gute kommen wird. Weitere 
Informationen zum Fest entneh-
men Sie bitte den Sonderseiten 
dieses Heftes. 
 
Ich wünsche allen Besucherin-
nen und Besuchern sowie den 
Mitwirkenden schönes Wetter 
und viel Freude beim Feiern! 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Ihr 
 
 
 
 
Martin Brenner 
Erster Bürgermeister

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Der Stadt Burgau ein ganzes Berufsleben treu geblieben 

Petra Sedlbauer in den Ruhestand verabschiedet



AUS DEM RATHAUS 3
ANZEIGEN

Stadtstraße 19  |  89331 Burgau
        0 82 22. 17 90  |  www.osswald-burgau.de/  

TERMINE AUCH DIREKT ONLINE VEREINBAREN

Keine Barauszahlung. Nicht kombinierbar.
Gültig ab einem Einkaufswert von 250 Euro.

50 EURO SPAREN

Als Dankeschön für Ihr Vertrauen sparen Sie 
bis 20. Juli 2024 beim Kauf einer neuen Brille:

ERNEUTE AUSZEICHNUNG
Optik Oßwald ist TOP100 Optiker!

  
Folgt uns

www.hs-burgau.de

Dafür stehen wir:  
Ehrlichkeit, Unabhängigkeit, fundierte Beratung  
und Hörgeräte der neuesten Generation.  

Herzlich willkommen!

Für FREUDE am HÖREN

Stadtstraße 41 

89331 Burgau
Tel.: 0 82 22 – 96 18 40
info@hs-burgau.de

Die Stadt Burgau 
sucht:

Erzieher/innen (m/w/d) und 
Kinderpfleger/innen (m/w/d) 
für die Städt. Kindertageseinrichtungen,  
unbefristet, Teil-/Vollzeit 
 
Die Stadt Burgau ist Träger von zwei Kindertages-
einrichtungen mit derzeit insgesamt elf Kindergar-
ten- und vier Krippengruppen. 
 
Unsere Erwartungen 
• Abgeschlossene Berufsausbildung als staatl. 
anerkannte/r Erzieher/in (m/w/d), staatl. aner-
kannte/r Kinderpfleger/in (m/w/d), staatl. aner-
kannte/r Heilerziehungspfleger/ in (m/w/d) oder 
staatl. anerkannte/r Heilerziehungspflegehelfer/in 
(m/w/d) oder vergleichbare Qualifikationen 
• Hilfsbereitschaft und Einfühlungsvermögen  
• Wertschätzender Umgang mit Kindern  
• Kommunikations- und Teamfähigkeit 
 
Wir bieten Ihnen 
• Arbeitsplatz mit einer selbstständigen, verant-
wortungsvollen und sinnstiftenden Tätigkeit  
• Vergütung nach dem Tarifvertrag des öffentli-
chen Dienstes zzgl. einer leistungsorientierten 
Bezahlung 
• Zusatzversorgung des öffentlichen Dienstes 
und weitere Mitarbeiterbenefits 
 
Bewerbung 
Wir freuen uns sehr über Ihre aussagekräftige 
Bewerbung. Diese senden Sie bitte vorzugswei- 
se via E-Mail an rathaus@burgau.de (ausschließ-
lich als PDF-Datei), gerne aber auch per Post an 
die unten aufgeführte Adresse. Für weitere Rück-
fragen stehen wir Ihnen sehr gerne unter den 
Telefonnummern 08222 / 4006-22 oder der 08222 
/ 4006-20 zur Verfügung. 
 
Adresse:  
Stadt Burgau, Gerichtsweg 8, 89331 Burgau 
Familienfreundlichkeit: Die Stadt Burgau lebt 
Familienfreundlichkeit und ist Mitglied im Famili-
enpakt Bayern: www.familienpakt-bayern.de 
Datenschutz: Datenschutzhinweise im Zusammen-
hang mit dem Bewerbungsverfahren gemäß 
Artikel 13 Absatz 1 DSGVO entnehmen Sie bitte 
unserer Webseite www .burgau.de/Datenschutz-
informationen 



4 AUS DEM RATHAUS

Bekanntmachung der Stadt Burgau

Am Dienstag, 9.7.24 findet eine kostenfreie Rattenbe-
kämpfungsaktion statt, die von der Firma Hawlik & 
Hawlik GmbH aus Gablingen im Auftrag der Stadt 
Burgau durchgeführt wird. 
 
Soweit Bedarf an einer Bekämpfungsmaßnahme be-
steht, bitten wir um Mitteilung an die Firma Hawlik & 
Hawlik GmbH (Tel.: 08230 891450) oder an die Stadt 
Burgau (Tel.: 08222 4006-29, Mail: schmid@burgau.de) 
 
Im Rahmen der Rattenbekämpfungsmaßnahmen bit-
ten wir um Beachtung der folgenden Informationen: 
Bei der Bekämpfung dürfen Köderstellen nur verdeckt 
angelegt bzw. Ködermittel nur in Futterkisten und 

Depotrohren ausgelegt werden. Kinder und Haustiere 
müssen von der Legestelle ferngehalten werden. 
 
Jede Bekämpfungsmaßnahme muss von den Techni-
kern der Firma Hawlik & Hawlik GmbH dokumentiert 
werden. Der betreffende Anwesensbesitzer oder sein 
Vertreter muss die Auslegung schriftlich bestätigen. 
 
Je nach Anzahl aller eingegangenen Meldungen kön-
nen diese gegebenenfalls nicht alle am oben genann-
ten Termin abgearbeitet werden. 
 
Burgau, 23.4.24 
STADT BURGAU

Maibaum in Burgau steht 
Wieder ziert ein stattlicher, liebevoll gestalteter Maibaum das 
Stadtbild. In bewährter Weise haben die Bauhofmitarbeiter 
das Frühlingswahrzeichen sicher aufgestellt. Hierfür sei ihnen 
herzlich gedankt. Ebenso der Feuerwehr die für die Absper-
rung während der Arbeiten sorgte.

Herzliche Glückwünsche zum 
100. Geburtstag 
Franz Jedelhauser aus Unterknöringen feierte am 29. Mai 
2024 im Kreise seiner Familie seinen 100. Geburtstag. Franz 
Jedelhauser war Kriegsteilnehmer, Mitglied des Unterknö-
ringer Gemeinderats und Kirchenpfleger in der Pfarrkirche 
St. Martin. Ganz besonders am Herzen lag ihm die Land-
wirtschaft, aber auch bei der Freiwilligen Feuerwehr und 
im Krieger- und Soldatenverein war er früher aktiv.  

Durchführung einer Rattenbekämpfungsaktion 
in Burgau und den Stadtteilen 
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Gärtner/in (m/w/d) 
im städtischen Bauhof 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt, 
unbefristet, in Voll-/Teilzeit 
 
Ihre Aufgaben 
• Pflege der städtischen Grünanlagen 
• Pflege städtischer Grundstücke, 
des Begleitgrüns und des Stadt-
walds 
• Gebäude-, Straßen- und Wegeun-
terhalt, Stadtreinigung 
• Winterdienst (inkl. Wochenend- 
und Bereitschaftsdienst) 
 
Ihr Profil / Unsere Erwartung 
• Abgeschlossene Berufsausbildung 
als Gärtner/in (m/w/d) Fachrichtung 

Garten- und Landschaftsbau oder 
eine vergleichbare Qualifikation  
• Selbstständiges und eigenverant-
wortliches Arbeiten  
• Flexibilität und die Bereitschaft zu 
Wochenenddiensten 
• Schnelle Verfügbarkeit im Rahmen 
des Bereitschaftsdienstes im Win-
terdienst 
• Die Führerscheinklasse B bzw. BE 
– wünschenswert Führerscheinklas-
se T oder C1E 
• Teamfähigkeit, Belastbarkeit und 
ein hohes Maß an Leistungsbereit-
schaft 
 
Wir bieten Ihnen 
• Einen interessanten, abwechs-
lungsreichen Arbeitsplatz mit einer 
selbstständigen, verantwortungs-

vollen und sinnstiftenden Tätigkeit 
• Vergütung nach dem Tarifvertrag 
des öffentlichen Dienstes zzgl. einer 
leistungsorientierten Bezahlung 
• Zusatzversorgung des öffentlichen 
Dienstes und Mitarbeiterbenefits 
 
Bewerbung 
Wir freuen uns sehr über Ihre aussa-
gekräftige Bewerbung. Diese sen-
den Sie bitte bis spätestens 
30.06.2024 vorzugsweise via E-Mail 
an rathaus@burgau.de (ausschließ-
lich als PDF-Datei), gerne aber auch 
per Post an die unten aufgeführte 
Adresse. Für weitere Rückfragen 
stehen wir Ihnen sehr gerne unter 
den Telefonnummern 08222 / 4006-
60 oder der 08222 / 4006-20 zur 
Verfügung.

Die Stadt Burgau sucht:

Adresse: Stadt Burgau, Gerichtsweg 8, 89331 Burgau 
Familienfreundlichkeit: Die Stadt Burgau lebt Familien-
freundlichkeit und ist Mitglied im Familienpakt Bayern: 
www.familienpakt-bayern.de 

Datenschutz: Datenschutzhinweise im Zusammenhang 
mit dem Bewerbungsverfahren gemäß Artikel 13 Absatz 1 
DSGVO entnehmen Sie bitte unserer Webseite www.bur-
gau.de/Datenschutzinformationen 

Mitarbeiter/in für die 
Kläranlage (m/w/d) 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt, 
unbefristet, in Voll-/Teilzeit 
 
Die Stadt Burgau betreibt eine 
dreistufige mechanisch-biologische 
Abwasserbehandlungsanlage für 
das Einzugsgebiet Burgau. Insge-
samt werden neben dem Kanalnetz 
auch sieben Pumpwerke und vier 
Sonderbauwerke betreut. 
 
Ihre Aufgaben 
• Betrieb, Überwachung, Wartung 
und Instandhaltung der Abwasser-
behandlungsanlage (Maschinen, 
Mess-/Steuer-/Regeltechnik, Elek-
troanlagen, Betriebsgelände)  
• Bedienung und Überwachung des 
Prozessleitsystems 
• Betreuung des Kanalsystems und 
der Pumpwerke 

• Entnahme und Laboranalyse von 
Abwasser- und Schlammproben 
Bereitschaftsdienste (auch am Wo-
chenende) 
 
Ihr Profil / Unsere Erwartung 
• Abgeschlossene Berufsausbildung 
als Umwelttechnologe/in für Ab-
wasserbewirtschaftung (m/w/d) 
bzw. Fachkraft für Abwassertechnik 
(m/w/d) oder abgeschlossene Aus-
bildung als Elektriker/in (m/w/d) / 
Elektroniker/in (m/w/d) / Mechatro-
niker (m/w/d) oder eine vergleich-
bare Qualifikation 
• Bereitschaft zur Weiterbildung 
zum Umwelttechnologen/in für 
Abwasserbewirtschaftung (m/w/d)  
• Selbstständiges, eigenverantwort-
liches und sorgfältiges Arbeiten 
• Teamfähigkeit, Belastbarkeit und 
ein hohes Maß an Leistungsbereit-
schaft  
• Teilnahme und schnelle Verfügbar-
keit bei Rufbereitschaftsdiensten 

• Die Führerscheinklasse B (Klasse 
BE wünschenswert) 
Wir bieten Ihnen 
• Einen interessanten Arbeitsplatz 
mit einer selbstständigen, verant-
wortungsvollen und sinnstiftenden 
Tätigkeit 
• Vergütung nach dem Tarifvertrag 
des öffentlichen Dienstes zzgl. einer 
etwaigen Leistungsprämie  
• Zusatzversorgung des öffentlichen 
Dienstes und Mitarbeiterbenefits 
 
Bewerbung 
Wir freuen uns sehr über Ihre aussa-
gekräftige Bewerbung. Diese sen-
den Sie bitte bis spätestens 
14.07.2024 vorzugsweise via E-Mail 
an rathaus@burgau.de (ausschließ-
lich als PDF-Datei), gerne aber auch 
per Post an die unten aufgeführte 
Adresse. Für weitere Rückfragen 
stehen wir Ihnen sehr gerne unter 
den Telefonnummern 08222 / 4006-
60 oder 4006-20 zur Verfügung.

Die Stadt Burgau sucht:
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Bekanntmachung der Stadt Burgau

Am 09. Juni 2024 findet in der 
Bundesrepublik Deutschland die 
Wahl zum Europäischen Parlament 
statt. Die Wahl dauert von 8.00 - 
18.00 Uhr. 
 
Die Stadt Burgau ist in neun allge-
meine Wahlbezirke eingeteilt. 
 
In den Wahlbenachrichtigungen, die 
den Wahlberechtigten in der Zeit 
vom 29.04.2024 bis 19.05.2024 
übersandt worden sind, sind der 
Wahlbezirk und der Wahlraum ange-
geben, in dem die Wahlberechtig-
ten zu wählen haben. 
Die Briefwahlvorstände treten zur 
Ermittlung des Briefwahlergebnisses 
um 16:00 Uhr im / in der 
• Feuerwehrgerätehaus Burgau, 
Haldenwanger Str. 35, 89331 Burgau 
• Grundschule Burgau, Dreifachhal-
le, Remsharter Str. 2, 89331 Burgau 
zusammen. 
 
Jede wahlberechtigte Person kann 
nur in dem Wahlraum des Wahlbe-
zirks wählen, in dessen Wählerver-
zeichnis sie eingetragen ist. Die 
Wählerinnen und Wähler haben ihre 
Wahlbenachrichtigung und einen 
amtlichen Personalausweis – Uni-
onsbürgerinnen/Unionsbürger einen 
gültigen Identitätsausweis oder 
Reisepass zur Wahl mitzubringen. 
 
Die Wahlbenachrichtigung soll bei 
der Wahl abgegeben werden. 
 
Gewählt wird mit amtlichen Stimm-
zetteln. Jede Wählerin und jeder 
Wähler erhält bei Betreten des 
Wahlraums einen Stimmzettel 
ausgehändigt. 
 
Jede Wählerin und jeder Wähler 
hat eine Stimme. 
 
Der Stimmzettel enthält jeweils 
unter fortlaufender Nummer die 

Bezeichnung der Partei und ihre 
Kurzbezeichnung bzw. die Bezeich-
nung der sonstigen politischen 
Vereinigung und ihr Kennwort 
sowie jeweils die ersten zehn Be-
werberinnen oder Bewerber der 
zugelassenen Wahlvorschläge und 
rechts von der Bezeichnung der 
Wahlvorschlagsberechtigten einen 
Kreis für die Kennzeichnung. 
 
Die wählende Person gibt ihre 
Stimme in der Weise ab, dass sie 
auf dem rechten Teil des Stimmzet-
tels durch ein in einen Kreis gesetz-
tes Kreuz oder auf andere Weise 
eindeutig kenntlich macht, wel-
chem Wahlvorschlag sie gelten soll. 
Der Stimmzettel muss von der 
wählenden Person in einer Wahlka-
bine des Wahlraums oder in einem 
besonderen Nebenraum gekenn-
zeichnet und in der Weise gefaltet 
werden, dass ihre Stimmabgabe 
nicht erkennbar ist. 
 
In der Wahlkabine darf nicht foto-
grafiert oder gefilmt werden. 
 
Die Wahlhandlung sowie die im 
Anschluss an die Wahlhandlung 
erfolgende Ermittlung und Feststel-
lung des Wahlergebnisses im Wahl-
bezirk sind öffentlich. Jede Person 
hat Zutritt, soweit das ohne Beein-
trächtigung des Wahlgeschäfts 
möglich ist. 
 
Wählerinnen und Wähler, die einen 
Wahlschein haben, können an der 
Wahl im Landkreis oder in der 
kreisfreien Stadt, in dem/der der 
Wahlschein ausgestellt ist, 
durch Stimmabgabe in einem belie-
bigen Wahlbezirk des Landkrei-
ses/der kreisfreien Stadt 
oder durch Briefwahl teilnehmen. 
 
Wer durch Briefwahl wählen will, 
muss sich von der Gemeindebehör-

de einen Wahlschein, einen amtli-
chen Stimmzettel, einen amtlichen 
Stimmzettelumschlag sowie einen 
amtlichen Wahlbriefumschlag be-
schaffen und seinen Wahlbrief mit 
dem Stimmzettel (im verschlosse-
nen Stimmzettelumschlag) und 
dem unterschriebenen Wahlschein 
so rechtzeitig der auf dem Wahl-
briefumschlag angegebenen Stelle 
übersenden, dass er dort spätes-
tens am Wahltag bis 18 Uhr ein-
geht. Der Wahlbrief kann auch bei 
der angegebenen Stelle abgege-
ben werden. 
 
Mit der Erteilung eines Wahlscheins 
mit Briefwahlunterlagen wird für 
die wahlberechtigte Person im 
Wählerverzeichnis die Ausstellung 
des Wahlscheins vermerkt. Dieser 
Vermerk hat zur Folge, dass die 
wahlberechtigte Person ohne Wahl-
schein weder in einem Wahllokal 
noch per Briefwahl wählen kann. 
Gehen die beantragten Wahlunter-
lagen nicht oder nicht rechtzeitig 
zu, sollten sich die betroffenen 
Wahlberechtigten umgehend an ihr 
Wahlamt wenden. Bis spätestens 
Samstag, 08. Juni 2024, 12 Uhr, 
besteht noch die Möglichkeit, 
einen neuen Wahlschein beim 
Wahlamt zu beantragen, wenn 
glaubhaft versichert wird, dass der 
beantragte Wahlschein nicht zuge-
gangen ist. 
 
Jede wahlberechtigte Person kann 
ihr Wahlrecht nur einmal und nur 
persönlich ausüben. Das gilt auch 
für Wahlberechtigte, die zugleich in 
einem anderen Mitgliedstaat der 
Europäischen Union zum Europäi-
schen Parlament wahlberechtigt 
sind. Eine Ausübung des Wahl-
rechts durch einen Vertreter anstel-
le des Wahlberechtigten ist unzu-
lässig (§ 6 Abs. 4 des Europawahl-
gesetzes). 

WAHLBEKANNTMACHUNG 
zur Europawahl am 09. Juni 2024 
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Eine wahlberechtigte Person, die 
des Lesens unkundig oder wegen 
einer Behinderung an der Abgabe 
ihrer Stimme gehindert ist, kann 
sich hierzu der Hilfe einer anderen 
Person bedienen. Die Hilfeleistung 
ist auf technische Hilfe bei der 
Kundgabe einer von der wahlbe-
rechtigten Person selbst getroffe-
nen und geäußerten Wahlentschei-
dung beschränkt. Unzulässig ist 
eine Hilfeleistung, die unter miss-
bräuchlicher Einflussnahme erfolgt, 
die selbstbestimmte Willensbil-

dung oder Entscheidung der 
stimmberechtigten Person ersetzt 
oder verändert oder wenn ein 
Interessenskonflikt der Hilfsperson 
beseht (§ 6 Abs. 4a des Europa-
wahlgesetzes). 
 
Wer unbefugt wählt oder sonst ein 
unrichtiges Ergebnis einer Wahl 
herbeiführt oder das Ergebnis 
verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe 
bis zu fünf Jahren oder mit Geld-
strafe bestraft. Unbefugt wählt 
auch, wer im Rahmen zulässiger 

Assistenz entgegen der Wahlent-
scheidung des Wahlberechtigten 
oder ohne eine geäußerte Wahlent-
scheidung des Wahlberechtigten 
eine Stimme abgibt. Der Versuch ist 
strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des 
Strafgesetzbuches). 
 
 
Burgau, 14.05.2024  
STADT BURGAU 
 
Martin Brenner  
Erster Bürgermeister

Fachangestellte/r für 
Bäderbetriebe und 
Rettungsschwimmer 
(m/w/d) 
unbefristet, in Voll-/Teilzeit 
 
Das Städtische Freibad „Gsund-
brunnenbad“ verfügt über ein 
beheiztes Schwimmer- und Nicht-
schwimmerbecken, ein Springerbe-
cken mit 5-Meter-Sprungturm und 
ein Kinderbecken mit insgesamt ca. 
2.100 qm Wasserfläche. Eine Au-
ßenfläche mit Kinderspielplatz und 
Freizeitattraktionen runden das 
Angebot ab. 
 
Ihre Aufgaben 
• Beaufsichtigung und Kontrolle 
des Badebetriebs inkl. notwendiger 
Erste-Hilfe-Maßnahmen 
• Überwachung der technischen 
Anlagen und der Wasserqualität 
Gewährleistung der Ordnung und 
Hygiene 
• Pflege und Wartung der techni-
schen Anlagen, Einrichtungen, 

Gebäude und Grünanlagen 
• Außerhalb der Freibadsaison 
Einsatz im Städtischen Bauhof 
und/oder im Eisstadion der Stadt 
Burgau 
 
Ihr Profil / Unsere Erwartung 
• Abgeschlossene Berufsausbildung 
als Fachangestellte/r für Bäderbe-
triebe (m/w/d) oder die Qualifikati-
on als Rettungsschwimmer/in 
(m/w/d) mit Rettungsschwimm- 
abzeichen in Silber oder eine ver-
gleichbare Ausbildung 
(Das Rettungsschwimmabzeichen in 
Silber kann auch bei uns abgelegt 
werden.)  
• Kundenfreundlichkeit und adres-
saten- und sachbezogene Kommu-
nikationsfähigkeiten  
• Teamfähigkeit 
• Selbstständige, zuverlässige und 
verantwortungsbewusste Arbeits-
weise 
• Bereitschaft zu Schichtdiensten 
und Einsatz an Wochenenden und 
Feiertagen sowie in etwaigen frü-
hen Morgen- bzw. späten Abend-
stunden 
 

Wir bieten Ihnen 
• Einen interessanten, abwechs-
lungsreichen Arbeitsplatz mit einer 
selbstständigen, verantwortungs-
vollen und sinnstiftenden Tätigkeit 
• Vergütung nach dem Tarifvertrag 
des öffentlichen Dienstes zzgl. einer 
etwaigen Leistungsprämie 
• Zusatzversorgung des öffentlichen 
Dienstes und Mitarbeiterbenefits 
Fort- und Weiterbildungsmöglich-
keiten 
• Möglichkeit des Ablegens des 
Rettungsschwimmabzeichens in 
Silber 
 
Bewerbung 
Wir freuen uns sehr über Ihre aussa-
gekräftige Bewerbung. Diese sen-
den Sie bitte bis spätestens 
28.07.2024 vorzugsweise via E-Mail 
an rathaus@burgau.de (ausschließ-
lich als PDF-Datei), gerne aber auch 
per Post an die unten aufgeführte 
Adresse. Für weitere Rückfragen 
stehen wir Ihnen sehr gerne unter 
den Telefonnummern 08222 / 5059 
oder der 08222 / 4006-20 zur Verfü-
gung.

Die Stadt Burgau sucht:

Adresse: Stadt Burgau, Gerichtsweg 8, 89331 Burgau 
Familienfreundlichkeit: Die Stadt Burgau lebt Familien-
freundlichkeit und ist Mitglied im Familienpakt Bayern: 
www.familienpakt-bayern.de 

Datenschutz: Datenschutzhinweise im Zusammenhang 
mit dem Bewerbungsverfahren gemäß Artikel 13 Absatz 1 
DSGVO entnehmen Sie bitte unserer Webseite www.bur-
gau.de/Datenschutzinformationen 
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Burgau ist auch dieses Jahr wieder beim Stadtradeln mit da-
bei. Bei dieser Kampagne des Klima-Bündnisses handelt es 
sich um einen bundesweiten Wettbewerb für mehr Klima-
schutz und Radverkehrsförderung. 

Zusammen mit dem Landkreis Günzburg heißt 
es nun schon zum 3. Mal -  im gemeinsamen Ak-
tionszeitraum vom 4. Juli bis 24. Juli - möglichst 
viele Kilometer zu sammeln. Wo die Radkilome-
ter zurückgelegt werden, ist nicht relevant, denn 
Klimaschutz endet an keiner Stadt- oder Landes-
grenze. 

21 Tage lang Rad statt Auto und so das Klima 
schützen, den Radverkehr fördern, etwas für die 
Gesundheit tun und die Natur genießen. Einen 
zusätzlichen Ansporn bietet der sportliche Wett-
bewerb untereinander. 

Mitmachen kann jede und jeder, der in Burgau 
wohnt, arbeitet, einem Verein angehört oder eine 
Schule besucht. Ob auf dem Weg zur Arbeit, in 
die Schule, zum Einkaufen oder in der Freizeit für 
eine Entdeckungstour: Jeder Kilometer zählt! Ei-
ne Altersbeschränkung gibt es nicht. Auch ein 
späterer Einstieg ist jederzeit während des Aktionszeitraumes 
möglich. 

Die Auftaktveranstaltung zum Stadtradeln startet am 4. Juli 
um 17:30 Uhr auf dem Rathausplatz. Bei hoffentlich schönem 

Wetter begrüßt Herr Bürgermeister Brenner die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer und begleitet die kurze Radtour über die 
Stadtstraße zum Generationenpark in die Brementalstraße. 

Dort empfängt Herr Pfarrer Stegmüller ab 18:00 Uhr die 
Radlerinnen und Radler zu einem gemeinsamen Gottesdienst 
mit anschließender Fahrradsegnung. Gerne sind auch Kinder 
mit ihren Rädern und Laufrädern herzlich willkommen.  

 Die Musikvereinigung der Handschuhmacher sorgt für die 
musikalische Unterhaltung. 

Auch für das leibliche Wohl wird gesorgt sein, denn Rad-
fahren macht bekanntlich hungrig. Die Schützen von Burgau 
bieten Getränke und etwas zum Essen an. 

Für mehr Sicherheit im Straßenverkehr übernimmt ein Pro-
fi-Mechaniker eine kostenlose Sichtprüfung fürs Fahrrad und 
einen kurzen Radcheck, ebenso wird er Fragen rund ums 
Fahrrad für alle Interessierten beantworten. 

Wer nun Lust hat, beim Wettbe-
werb STADTRADELN mitzuma-
chen, meldet sich an unter 
www.stadtradeln.de/ burgau oder 
direkt über die STADTRADELN-
App und tritt einem vorhandenem 
Team bei oder gründet ein eigenes. 
„Teamlos“ radeln geht nicht, denn 
Klimaschutz und Radförderung 
sind Teamarbeit – aber schon zwei 
Personen sind ein Team! Alternativ 
kann man beim „Offenen Team“ 
beitreten. 

Also auf geht’s! Radeln Sie mit 
beim Stadtradeln 2024! 
Wir freuen uns auf eine zahlreiche 
Teilnahme bereits bei der Auftakt-
veranstaltung und wünschen Ihnen 
viel Spaß auf dem Fahrrad und ins-

besondere eine entspannte und immer sichere Fahrt. Lassen 
Sie uns gemeinsam in die Pedale treten und zeigen, was wir 
als Gemeinschaft bewegen können. 
Heidi Häuser, Arbeitskreis – Radverkehr

Burgau ist dabei!

Jetzt App laden und Radverkehr verbessern!

B
ild

na
ch

w
ei

s:
 K

lim
a-

B
ün

dn
is

 / 
Fe

lix
 K

ra
m

-

04.07 - 24.07.24

Es ist wieder soweit - Stadtradeln 2024  

Auftaktveranstaltung 04. Juli 2024 - 17:30 Uhr auf 
dem Rathausplatz 

Die Senioren Fahrradgruppe lädt alle interessierten Senioren 
und Seniorinnen herzlich ein, an ihrer nächsten Radtour teil-
zunehmen. Radfahren ist eine der besten Möglichkeiten, um 
fit zu bleiben, die Gesundheit zu verbessern und gleichzeitig 
die Umwelt zu schonen. Die Gruppe bietet eine entspannte 
und gesellige Atmosphäre, in der die Teilnehmer die Natur ge-
nießen und angenehme Unterhaltungen führen können. 

Die nächste Radtour findet im Juni statt. Interessierte sind 
eingeladen, sich bei Heidi Häuser unter der Telefonnummer 
08222-413181 anzumelden. 

Für weitere Informationen und Anfragen kontaktieren Sie 
bitte Heidi Häuser.

Senioren Fahrradgruppe lädt zur gemütlichen Radtour im Juni ein 



Mikar-Fahrzeug an  
neuem Standort 

 
Sehr geehrte Damen und Herren, wir möchten Sie darüber in-
formieren, dass unser Mikar-Fahrzeug ab sofort an einem 
neuen Standort verfügbar ist. Zur Verbesserung der Zugäng-
lichkeit für unsere Nutzer wurde das Fahrzeug von seinem 
bisherigen Standort umgeparkt. 

Neuer Standort: Käppelestraße 24, Burgau 
Der Umzug wurde notwendig, um eine bessere Zugäng-

lichkeit und eine größere Parkfläche für unsere Kunden zu ge-
währleisten. Der neue Standort bietet mehr Platz und erleich-
tert das Ein- und Ausparken sowie Ein- und Aussteigen. 

Wir bedanken uns für Ihr Verständnis und freuen uns da-
rauf, Ihnen weiterhin unseren flexiblen und umweltfreundli-
chen Mobilitätsservice anbieten zu können. Für weitere Infor-
mationen oder bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfü-
gung.

 

 

Dank an Sponsoren für die 
Unterstützung des neuen  
MIKAR-Carsharing-Fahrzeugs 
Die Stadt Burgau freut sich die erfolgreiche Einführung des 
neuen Mikar-Carsharing-Fahrzeugs bekannt zu geben. Die-
ses wichtige Projekt wurde durch die großzügige Unterstüt-
zung unserer Sponsoren ermöglicht, deren Engagement 
und finanzielle Beiträge entscheidend für die Realisierung 
waren. 

Das neue Carsharing-Fahrzeug bietet den Bürgerinnen 
und Bürgern von Burgau eine umweltfreundliche und flexi-
ble Mobilitätslösung. Es trägt zur Reduzierung des indivi-
duellen Autoverkehrs bei, entlastet die Umwelt und steigert 
die Lebensqualität in unserer Stadt. Die positiven Rückmel-
dungen aus der Bevölkerung bestätigen den großen Bedarf 
und die Akzeptanz dieses Angebots. 

Die Stadt Burgau möchte sich herzlich bei allen Sponso-
ren für ihre wertvolle Unterstützung bedanken. Ihr Engage-
ment für nachhaltige Mobilitätskonzepte ist ein inspirie-
rendes Beispiel und ein wichtiger Beitrag zur nachhaltigen 
Entwicklung unserer Gemeinschaft. 

Das Carsharing-Fahrzeug steht seit Mai allen Bürgerin-
nen und Bürgern zur Verfügung. Weitere Informationen 
zur Nutzung und Anmeldung finden Sie auf unserer Web-
site. 

Wir danken nochmals allen Sponsoren für ihr Vertrauen 
und ihre Unterstützung und freuen uns auf eine weiterhin 
erfolgreiche Zusammenarbeit.

99AUS DEM RATHAUS
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Aus der Markgrafenstadt kommen Deutsche Meister, Europameister 
und Weltmeister. Bei der Sportlerehrung würdigte die Stadt Burgau 
die herausragenden Erfolge und Leistungen 

Wenn die Markgrafenstadt ihre Sportle-
rinnen und Sportler ehrt, dann ge-
schieht dies stets in einem besonderen 
Rahmen: in der Kapuziner-Halle und 
musikalisch begleitet von der Burgauer 
Big Band Out In The Sticks. 

Wie heißt denn noch einmal die Me-
lodie, mit der die Big Band mit Bandlea-
der Florian Vogg die diesjährige Sport-
lerehrung am 2. Mai eröffnete? Die 
kennt man: „Up To Date“ ist die Titel-
melodie des „Aktuellen Sportstudios“ 
im ZDF und die passte hervorragend. 
Bürgermeister Martin Brenner ließ es 
sich auch nicht nehmen, zu betonen, 
was hinter den großartigen Leistungen 
der besten Sportlerinnen und Sportler 
tatsächlich steckt: „Es gehört ein gehö-
riges Maß an Selbstdisziplin und Über-
windung dazu, wenn man Sport auf 
höchster Ebene betreibt.“ Die Stadt 
Burgau wisse das zu schätzen und wol-
le es anerkennen, wenn Menschen den 
Trainingsfleiß aufbrächten, der letztlich 
zu den Erfolgen führe. Brenner ließ 
auch die Trainerinnen und Trainer, Ab-
teilungsleiterinnen und Abteilungsleiter 
und nicht zuletzt die zahlreichen eh-
renamtlichen Helferinnen und Helfer 
sowie die geleistete Jugendarbeit nicht 
unerwähnt, ohne die vieles nicht mög-
lich wäre. Gleiches gelte für die Men-
schen, welche die Vereine aktiv unter-
stützten. 

Unter den 43 Sportlerinnen und 
Sportlern, deren Erfolge Bürgermeister 
Martin Brenner und Sportreferentin Mo-
nika Riß – auch zahlreiche Stadträtin-
nen und Stadträte waren gekommen – 
mit einer Urkunde und einem Gutschein 
würdigte, waren erneut viele Jugendli-
che, aber auch wieder bekannte Namen 
wie Eva Speth (Weltmeisterin im Bank-
drücken) oder Helmut Kraus (erster 
Deutscher, der in Bezug auf Alter und 
Körpergewicht im Bankdrücken die Last 
von 300 Kilogramm bewegte). Mit 83 
Jahren waren Arthur Ahle (Bankdrü-
cken) und mit 74 Jahren Heiner Wogu-
rek (Tischtennis) unter den Ältesten. 

Auch weniger alltägliche Sportarten, 
wie Modellflug (Anna, David und Si-
mon Schütz), Skateboarden (Meiying 
Li, Max Endris) und Eiskunstlauf (Leo-
nie Weidmann) waren dieses Mal dabei. 
„Wir haben Welt-, Europa-, Deutsche 
und jede Menge Bayerische und Schwä-

bische Meister“, so Bürgermeister Bren-
ner. „Das zeigt, dass bei uns ein reges 
Sportleben vorhanden ist. Es ist für je-
den etwas dabei.“ 

 
 
Die geehrten Sportlerinnen und 

Sportler und ihre Erfolge (alphabetisch, 
in ihren jeweiligen Klassen und in Aus-
zügen): 

 
AC Power Burgau 
Helmut Kraus: 1. Platz Internationale 
Deutsche Meisterschaft Bankdrücken 
2. Platz Weltmeisterschaft Bankdrü-
cken 
Sabine Kraus: 1. Platz Internationale 
Deutsche Meisterschaft Kreuzheben 
1. Platz Internationaler Cup Kreuzhe-
ben 
Sergej Schumann: 2. Platz Internatio-
nale Deutsche Meisterschaft Bankdrü-
cken 
1. Platz Internationaler Cup Bankdrü-
cken 
Uwe Schwaier: 2. Platz Internationale 
Deutsche Meisterschaft Kreuzheben 
 
AMC Burgau 
Stefan Böck: Süddeutscher Meister 
Automobilslalom 
Robert Maslonka: dreimal Sieger beim 
Internationalen Bergrennen, fünfmal 
Sieger beim Automobilslalom 
Sebastian Steibel: 10. Platz TCR Eas-
tern Europe Trophy (jährliche interna-
tionale Tourenwagen- Rennveranstal-
tung) Oschersleben, Hungaroring, Red 
Bull Ring, Slovakiaring, Most, Brünn 
Luca Link: 9. Platz BMW M2 Cup im 
Rahmenprogramm der Internationalen 
Deutschen Tourenwagenmeisterschaft 
 
ESV Burgau, Abteilung Eiskunstlauf 
Leonie Weidmann: 2. Platz Bayerische 
Meisterschaft U16 
 
Königlich priv. Schützengesellschaft 
Burgau 
Alexander Kindig: Schwäbischer und 
Bayerischer Meister Luftpistole Herren I 
1. Platz Mannschaft – Schwäbischer 
Meister Luftpistole Herren I + II  
Stephan Kircher: Schwäbischer Meis-
ter Luftpistole Herren II 
1. Platz Mannschaft – Schwäbischer 
Meister Luftpistole Herren I + II  

Martin Feistle: 1. Platz Mannschaft – 
Schwäbischer Meister Luftpistole Her-
ren I + II 
 
Modellflugclub Burgau (alle in der 
Klasse F5J) 
Anna Schütz: 1. Platz Damen World 
Cup in Turin 
2. Platz Jugend World Cup in Kulmbach 
Teamweltmeisterin Jugend, Vizewelt-
meisterin Jugend und Damen Deutsche 
Meisterin Jugend, Deutsche Meisterin 
Damen 
David Schütz: 2. Platz Bavarian Open 
in Weißenburg Senioren 
Teamweltmeister und Bayerischer 
Meister Jugend, Vizebayerischer Meis-
ter Senioren 
Simon Schütz: 8. Platz Deutsche Meis-
terschaft Jugend 
4. Platz Bayerische Meisterschaft Jugend 
2. Platz Bavarian Open in Weißenburg 
Jugend 
 
Skateclub Burgau 
Max Endris: 1. Platz Bayerische Meis-
terschaft Street U18  
Meiying Li: 1. Platz Bayerische Meis-
terschaft Street FLINTA 
 
SV Unterknöringen Abteilung Tisch-
tennis 
Anton Hafner: 1. Platz Bezirks-Mini-
meisterschaft bis 8 Jahre 
2. Platz Bayerische Minimeisterschaft 
bis 8 Jahre  
Sascha Wiesner: 1. Platz Bezirksrang-
listenturnier U11 
1. Platz Bezirksmeisterschaft U11  
Alexander Rieb: 1. Platz Bezirksranglis-
tenturnier 
Leo Wicke: 1. Platz Bezirks-Minimeis-
terschaft bis 9/10 Jahre  
Sarah Weißenhorner: 1. Platz Bezirks-
Minimeisterschaft bis 8 Jahre 
 
TSV Burgau Abteilung Kraft und 
Fitness 
Sparte:  Kraftdreikampf/Bankdrü-
cken/ Kreuzheben 
Jakob Bucher: 1. Platz Schwäbische 
Meisterschaft Bankdrücken und Mann-
schaftsmeister 
3. Platz Bayerische Meisterschaft Bank-
drücken 
4. Platz Deutsche Meisterschaft Bank-
drücken 
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Dario Merbeler: 1. Platz Schwäbische 
Meisterschaft Bankdrücken und Mann-
schaftsmeister 
1. Platz Deutsche Meisterschaft Bank-
drücken Junioren 
5. Platz WM Bankdrücken Junioren 
6. Platz EM Bankdrücken Junioren 
Walter Braun: 1. Platz Schwäbischer 
Mannschaftsmeister Bankdrücken  
Arthur Ahle: 1. Platz Schwäbische 
Meisterschaft Bankdrücken 
Kai Eisele: 1. Platz Schwäbischer 
Mannschaftsmeister Bankdrücken 
Junioren 
2. Platz Bayerische Meisterschaft Bank-
drücken Junioren 
Eva Speth: 1. Platz WM Bankdrücken 
1. Platz EM Bankdrücken 
1. Platz Deutsche Meisterschaft Bank-
drücken 
Henry Straub: 1. Platz Schwäbische 
Meisterschaft Kraftdreikampf und den 
Einzeldisziplinen  
Niklas Kühn: 1. Platz Schwäbischer 
Mannschaftsmeister Bankdrücken 
David Rauscher: 1. Platz Schwäbischer 
Mannschaftsmeister Bankdrücken 

Melina Specht: 2. Platz Bayer. Meister-
schaft Kraftdreikampf Jugend/Junioren 
8. Platz Deutsche Meisterschaft Kraft-
dreikampf Jugend/Junioren  
Simon Willetal: 2. Platz Bayerische 
Meisterschaft Mehrkampf Kinder 
Philipp Grimm: 1. Platz Schwäbische 
Meisterschaft Kinder 
1. Platz Bayerische Meisterschaft Mehr-
kampf Kinder 
2. Platz Süddeutsche Meisterschaft 
Mehrkampf Kinder  
Lea Sophie Blau: 1. Platz Schwäbische 
Meisterschaft Schüler 
1. Platz Bayerische Meisterschaft Mehr-
kampf Schüler 
1. Platz Süddeutsche Meisterschaft 
Mehrkampf Schüler  
David Lutzenberger: 1. Platz Schwäbi-
sche Meisterschaft Schüler 
2. Platz Bayerische Meisterschaft Mehr-
kampf Schüler 
Iwana Pokarklis: 1. Platz Weihnachts-
turnier (Oberbayern, Niederbayern, 
Schwaben) Schüler  
Tobias Schlenz: 1. Platz Schwäbische 
Meisterschaft Jugend 

1. Platz Süddeutsche Meisterschaft 
Mehrkampf Jugend  
Elisabeth Zidek: 1. Platz Schwäbische 
Meisterschaft Jugend 
1. Platz Bayerische Meisterschaft Mehr-
kampf Jugend 
1. Platz Deutsche Meisterschaft Jugend 
Sonja Blöchl: 1. Platz Schwäbische 
Meisterschaft Junioren  
Ludwig Vogel: 1. Platz Schwäbische 
Meisterschaft AK 7 
 
Abteilung Tischtennis 
Heiner Wogurek: Schwäbischer Meister 
Senioren Einzel AK 65 – B-Klasse 
Bayerischer Vizemeister Senioren Einzel 
AK 65 – B-Klasse 
 
Abteilung Tennis 
Lorenzo Rauner: 5. Platz Deutsche 
Meisterschaft in Ludwigshafen, Halbfi-
nale (Einzel) und Finale (Doppel) beim 
internationalen Tennis Europe Turnier in 
Frankfurt und Viertelfinale (Einzel + 
Doppel) beim „Ancient Olympia“ – 
internationales Turnier in Olympia, 
Griechenland 



12 VERMISCHTES

von rechts: Innenminister Joachim Herrmann, Manfred Skib-
be, BLSV Präsident Jörg Ammon.

Sportliche Großveranstaltung 
im Burgauer Freibad – freier 
Eintritt für Besucher  
Am 6. und 7. Juli 2024 findet das wohl größte Sportevent 
im Landkreis Günzburg statt. Knappe 30 Sportvereine wer-
den ihre besten 350 Schwimmathletinnen und -athleten 
von Schwaben nach Burgau zu den Bezirksmeisterschaften 
entsenden.  

Bei dieser Sportveranstaltung geht es in den über 1600 
Starts der einzelnen Disziplinen um die Schwäbischen 
Meisterschaftstitel im Jahrgang und in der offenen Wer-
tung.  

Seit Monaten laufen bei der SSG Günzburg-Leipheim die 
Vorbereitungen, damit der amtliche Wettkampf ordnungs-
gemäß und fair durchgeführt werden kann.  

Hier arbeiten Stadtverwaltung, Freibadteam, Kioskteam 
und Schwimmverein Hand in Hand, um nicht nur für die 
Sportler, sondern auch für die Besucher einen sportlichen 
Jahreshöhepunkt in Burgau zu setzen.  

Hundert freiwillige SSG Helfer und über 40 Kampfrichter 
sind in diesen Tagen für einen hoffentlich reibungslosen 
Ablauf im Einsatz und tragen zum Gelingen dieser Veran-
staltung bei.   

Besucher sind herzlich willkommen und können die 
einzelnen Wettkämpfe mitverfolgen, sich an der SSG-
Sportsbar mit Obstbecher, Kuchen und Kaffee stärken. Der 
örtliche Kiosk wird in der Mittagszeit neben den bekannten 
Speisen auch Pastagerichte sowie Smoothies anbieten.  

Der Veranstalter hofft auf sommerliches Wetter und vie-
le Besucher.   

SchwimmSportGemeinschaft 
SSG Günzburg-Leipheim e.V.

Redaktions- & Anzeigenschluss für die 
Juli-Ausgabe ist der 21.06.2024.  
Bitte beachten Sie, dass der Raum für 
Anzeigen beschränkt ist.  
Buchen Sie daher rechtzeitig!

Hohe Auszeichnung für Manfred Skibbe 

Burgauer „Leichtathletiklegende“ 
erhielt Ehrenmedaille für besondere 
Verdienste um den Sport in Bayern 
Mit der Gründung des Leichtathletik-Zentrums im Kreis Günz-
burg erfüllte sich eine Herzensangelegenheit von Manfred 
Skibbe. Der geborene Leichtathlet fand hier eine neue Heimat 
und Stätte für die Förderung der Sportlerinnen und Sportler. 
Bereits im Jahre 1963 begann seine Übungsleitertätitgkeit 
beim TSV Burgau. Aber nicht nur als Übungsleiter, sondern 
auch in der Ausbildung von jungen Menschen erzielte Man-
fred Skibbe große Erfolge. Sein jahrelanges Engagement als 
Lehrwart beim Bezirk Schwaben und beim Bayer. Leichtathle-
tikverband war überaus erfolgreich. So konnten Teilnahmen 
an Süddeutschen und Deutschen Meisterschaften und auch 
Europameisterschaften verzeichnet werden, nachdem die Ath-
letinnen und Athleten in den Bayerischen Landeskader oder 
Nationalkader berufen wurden. Sie vertraten den BLSV auch 
bei Ländervergleichskämpfen und konnten Deutsche Meister-
titel als auch eine Vizeeuropameisterschaft erringen. Manfred 
Skibbe selbst war schwäbischer und bayerischer Meister so-
wie Teilnehmer am Endlauf über 800 m bei der Deutschen 
Meisterschaft und einer Europameisterschaft über 1.500 m. 
Auch kann Manfred Skibbe auf einen über 30-jährigen ehren-
amtlichen Einsatz als Kampfrichter zurückblicken.  

Seit 1956 war Mitglied beim TSV Offingen. 1957 bestritt er 
seinen ersten Wettkampf. 1958 erfolgte der Wechsel zum TSV 
Burgau, wo er bis heute Mitglied ist. Weitere Stationen: 1967- 
1984 Lehrwart in Nordschwaben.(Planung, Organisation und 
Durchführung der Fortbildungslehrgänge für die ÜL in Nord-
schwaben).Von 1983-1997 Abteilungsleiter der Abtlg.LA beim 
TSV Burgau, zudem 1984-1997 Lehrwart im Bezirk Schwa-
ben. 1975 Ausbildung zum B-Trainer Block Lauf; 1997-2014 
war er Lehrwart Breitensport im Bayerischem Leichtathletik 
Verband. 

Im Jahr 2002 10 Tage war er bei den European-Champions-
ships in München auf der ZH Anlage als Verantwortlicher(mit 
20 weitern Helfern) für die Trainings-Area 1 eingesetzt. 

Seit 2011 ist Skibbe Referent für Sport für Ältere im Land-
kreis Günzburg. 

Seinen letzten Wettkampf bestritt er 2013. 
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Neueröffnung von  
Mr. Dardy’s Barbershop 
Am 27. April 2024 war ein besonderer Tag für unsere Ge-
meinschaft, denn Dardan, ein talentierter und erfahrener 
Friseur aus dem Kosovo, hat zusammen mit seiner liebe-
vollen Frau Ramona seinen neuen Friseursalon namens 
Mr. Dardy‘s Barbershop hier in Burgau eröffnet. Es war ein 
wahrer Genuss, bei der Eröffnung dabei zu sein und zu se-
hen, wie viel Herzblut und Können in diesen Ort geflossen 
sind. Was sofort auffällt, ist das mega gelungene Innende-
sign des Salons. Jeder Bereich scheint mit Bedacht gestaltet 
zu sein, von den bequemen Wartebereichen bis hin zu den 
stilvollen Frisierplätzen. Es ist ein Ort, an dem man sich 
einfach wohlfühlen muss. Dardans Leidenschaft für das 
Friseurhandwerk strahlt durch jeden Schnitt, jede Formung 
und jede Rasur, die er in den letzten 15 Jahren perfektio-
niert hat. Seine Expertise und Professionalität sind unbe-
streitbar und jetzt können wir alle davon profitieren. Die 
Eröffnung war ein Fest der Freude und Gastfreundschaft, 
mit einer Fülle von Snacks und Getränken, die uns alle 
willkommen hießen.  

Die Stadt Burgau wünscht dem Mr. Dardy’s Barbershop 
viel Erfolg.

ANZEIGEN

""
""

NIE WIEDER 
OHNE MEIN
AKKUGERÄT.
Hildegard Schott
trägt AKKU-Hörgeräte 
von LANGER

89312 Günzburg
Bürgerm.-Landmann-Platz 10 
Tel. 08221 34455

89312 Günzburg 
Lindenallee 4
Tel. 08221 916326

Montag - Donnerstag:
08:30 - 13:00 Uhr & 14:00 - 18:00 Uhr
Freitag: 08:30 - 14:30 Uhr
Freitagnachmittag & Sa. nach Vereinbarung!

Montag - Freitag: 08:00 - 18:00 Uhr
Samstag nach Vereinbarung!

Birgit Hofmann
Wüstenrot Vorsorge-Center 

 Am Stadtgraben 1 

89312 Günzburg 

Telefon 08221 200181 

Mobil 0172 7263662 

birgit.hofmann@

wuestenrot.de

Jubiläumsaktion

Zins Duo 
4 % p.a.*

Digital erreichbar
wuestenrot.de/birgit.hofmann

* Der Aktionszins von 4,00 % ergibt sich 
aus 2,75 % p.a. Standard-Zins plus 1,25 % 
p.a. Bonus. Änderungen vorbehalten. Vo-
raussetzungen: Einzahlung von jeweils 50 
% des Gesamtanlagebetrags in ein Wüs-
tenrot Top Festgeldkonto mit 2 Jahren 
Laufzeit (Abschluss ab dem 01.05.2024 / 
Einzahlung mindestens 5.000 Euro) und 
einen Wohnsparvertrag Wüstenrot Wohn-
sparen Tarif D 2023 in den Tarifvarianten 
Komfort/Premium (Abschluss zwischen 
dem 01.01.2024 und dem Tag des Geld-
eingangs auf dem Festgeldkonto/Einzah-
lung mindestens in Höhe des Anlagebe-
trags auf das Festgeldkonto). Einzahlung 
jeweils spätestens 10 Tage nach dem Ab-
schluss des Festgeldkontos. Digitale Bo-
nus-Beantragung innerhalb von 10 Tagen 
nach Abschluss des Festgeldkontos.

Gardinen · Stoffe · Handarbeiten · Wolle

STÖCKLE
Bahnhofweg 15

89331 Burgau  

Tel. 0 82 22/16 95

www.stoeckle-stoffe.de

Ihr Fachmann für Gardinen & Sonnenschutz

TOP100 Optiker in Burgau 

Erneute Auszeichnung für  
Optik & Schmuck Oßwald 
Vor ein paar Wochen war es wieder soweit: der beliebte 
deutsche Schauspieler Wotan Wilke Möhring zeichnete als 
Schirmherr die Gewinner des TOP100 Optiker 2024/2025 
aus und überreichte in einem feierlichen Rahmen den 
strahlenden Preisträgern die Urkunden. 

Aus zahlreichen Wettbewerbsteilnehmern wurden die 
TOP100 Optiker 2024/2025 von einer unabhängigen Jury 
aus Wissenschaft und Marketing, repräsentiert durch das 
BGW Institut für innovative Marktforschung in Düsseldorf, 
in einem aufwändigen Verfahren ermittelt. 

Bereits zum zweiten Mal durfte Optik & Schmuck Oß-
wald den Preis entgegennehmen und sich zu diesem Top 
Kreis zählen. Familie Oßwald und ihr Team sind zurecht 
stolz darauf, es wieder geschafft zu haben. 

In der Auszeich-
nung sehen Tobias 
Oßwald und sein 
Team aber auch ei-
ne neue Verpflich-
tung, den hohen 
Standard aufrecht-
zuerhalten und so-
gar noch weiter 
auszubauen. 

Wer sich selbst 
vom ausgezeichne-

ten Service und dem überdurchschnittlichen Angebot 
überzeugen möchte, profitiert bis zum 20. Juli 2024 beim 
Kauf einer neuen Brille ab 250 Euro von einem Danke-
schön-Bonus in Höhe von 50 Euro.
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Burgauer Jubilare feiern ein rauschendes Fest 
Beim Burgauer Pfingsttreffen gab es etliche Highlights und einige Überraschungen. 

Bereits zum 71. Mal jährte sich am 
Pfingstwochenende die wunderbare 
Tradition der Markgrafenstadt Burgau. 
Am 18. und 19. Mai stand Burgau ganz 
im Zeichen der Jubilare, die in diesem 
Jahr 50, 60, 70, 75, 80, 85, 90 Jahre oder 
älter wurden oder noch werden, in Bur-
gau und Ortsteilen leben bzw. hier ge-
boren oder in die Schule gegangen sind. 
Am Samstagabend bereits trafen sich 
die Jubilare in verschiedenen Burgauer 
Lokalen und verbrachten dort einen un-
gezwungenen Abend mit vielen schö-
nen Begegnungen und Gesprächen. Am 
Sonntag bot das Festkomitee den Jubila-
ren ein buntes Programm aus verschie-
denen Führungen durch Burgau, einem 
Fototermin für Erinnerungsfotos auf 
dem Kirchplatz und vor allem dem Hö-
hepunkt des Treffens, dem großen Fest-
abend im Albertus-Magnus-Haus. 

„Wir grüßen d’Jubilare unsrer schö-
nen Stadt“, so begrüßte der eigens für 
das Pfingsttreffen 2024 gegründete Ko-
miteechor singend die ca. 250 Jubilare 
am Festabend. Auch die Ehrengäste, 
insbesondere Bürgermeister Martin 

Brenner, Stadtpfarrer Simon Stegmüller 
und die anwesenden Stadträtinnen und 
Stadträte wurden so willkommen gehei-
ßen. Mit einem sechsfachen „Jubilare 
Hallo“ startete ein schwungvoller und 
sehr kurzweiliger Abend. 

Nachdem die Handschuhmacherka-
pelle beim Sektempfang bereits volks-
tümlich musizierte, tanzten die jüngs-
ten Mitglieder des Trachtenvereins 
„D’Untermindeltaler“ einen „Fröhlichen 
Kreis“ für die Jubilare, die Gruppe der 
Jugendlichen tanzte eine flotte Sternpol-
ka mit Plattler und beim Siebenschritt 
klatschten alle mit. 

In die positive Stimmung fügten sich 
die Grußworte von Bürgermeister Mar-
tin Brenner und die Grußworte von 
Pfarrer Simon Stegmüller wunderbar 
ein. Dieses besondere Fest der Begeg-
nung in Burgau möge stets weiterge-
führt werden, denn Heimat ist nicht nur 
ein Ort, sondern ein Gefühl, das vor al-
lem mit Menschen verbunden ist. Wel-
chen besseren Zeitpunkt im Jahr gäbe 
es, als es an Pfingsten, dem Geburtstag 
der Kirche, zu feiern. 

Pfarrer Stegmüller bat die Jubilare 
nach seinen Grußworten um einen kur-
zen Moment Geduld, denn der nächste 
Gast brauche noch etwas Vorbereitung. 
Wer hätte das gedacht, dass Wolfgang 
Petry alias Simon Stegmüller, mit sei-
nen bunten Armbändchen auf die Büh-
nen sprang und den ganzen Saal mit 
„Du bist ein Wunder“ oder „Wahn-
sinn“, begleitet von der Band „Time-
less“, begeisterte. Das Publikum 
klatschte, sang „Hölle, Hölle, Hölle“ mit 
und es hielt selbst die älteren Jubilare 
nicht mehr auf ihren Sitzplätzen. So 
wurde im Anschluss an diesen sensa-
tionellen Auftritt des Gaststars Wolle 
Petry zur Musik von Timeless getanzt, 
bis ein weiterer Höhepunkt des Abends 
anstand: Die Ehrungen besonderer Gäs-
te. Die älteste Jubilarin im Saal war Eli-
sabeth Palzer, Jahrgang 1929, und der 
älteste Jubilar Walter Weh, Jahrgang 
1934. Beide erhielten einen Geschenk-
korb mit Spezialitäten der Metzgerei 
Merkle. Ebenso einen Geschenkkorb er-
hielt der Gast mit der weitesten Anreise. 
Gabriele Zenker aus dem nordrhein-
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westfälischen Siegen fuhr über 500 Ki-
lometer, um in ihrer Heimat am Pfingst-
treffen mitzufeiern. 

Extra für den Festabend reaktivierte 
die Faschingsgesellschaft Burgavia ihr 
Wikingerschiff und brachte ihre Show-
tanzgruppe sowie das noch amtierende 
Markgrafenpaar Lisa und Fabian mit. So 
wurden die Gäste mit „Vikings – Krieger 
des Nordens“ in ein sagenhaftes Zeital-
ter entführt und durften noch einmal 
den Showtanz der diesjährigen Fa-
schingssaison genießen. 

Aus diesen längst vergangenen Zei-
ten brachte Irmgard Gruber-Egle, Vorsit-
zende des Historischen Vereins Burgau, 
die Festgäste zurück nach Burgau. In ih-
rem hoch interessanten Vortrag nahm 
sie die Zuhörerinnen und Zuhörer mit 
auf eine Zeitreise durch die Markgrafen-
stadt. Zu Ehren der jüngsten Jubilare 
ging sie vor allem auf das Jahr 1974 ein. 
Sie erinnerte an Bürgermeister Alfred 
Seidler und an Rektorin Luise Haltmay-
er, die maßgeblich am Bau der neuen 
Grundschule Burgau, liebevoll „Gras-
hüpferschule“ genannt, beteiligt war. 
Eben der Jahrgang 1974 wurde erstmals 
in der grünen, neuen Schule im Schul-
jahr 1980/81 eingeschult. Für die 1974 
ca. 8000 Einwohner Burgaus wurde ein 

Jahr später 1975 mit dem Kunsteisstadi-
on eine weit über die Grenzen Burgaus 
hinaus besondere Sportstätte erbaut. In 
diesem Zusammenhang konnte bereits 
damals das Burgauer Freibad beheizt 
werden. „1974 war die BRD 25 Jahre 
jung und es herrschte eine politische 
und gesellschaftliche Aufbruchstim-
mung“, holte Frau Gruber-Egle aus. 
Dass Deutschland 1974 zum zweiten 
Mal Fußballweltmeister wurde und die 
Volljährigkeit mit 18 Jahren beschlossen 
wurde, weckte bei den Gästen ebenso 
viele Erinnerungen. 

Das Festkomitee würdigte nach wei-
teren Tanzrunden die Besonderheit der 
Feierlichkeiten mit einer eigens für die-
sen Abend gebackenen Geburtstagstor-
te, die unter den Festgästen verlost wur-
de. Nicht nur die Torte, sondern auch 
nachhaltige Dekoration auf den Tischen 
aus 50 alten Jeanshosen, viele alte Fo-
tos, extra angefertigte Bierfilze und Na-
mensschilder für alle Gäste zeigten, mit 
wieviel Engagement und Liebe zum De-
tail das ehrenamtliche Komitee das 
Pfingsttreffen 2024 vorbereitet hatte. 

„Was des koschtat!“ rief Schorsch. 
Und da waren sie, zwei weitere Überra-
schungsgäste des Festabends. Die 
Ratschkaddln Marianne Baumann und 

Christine Hank als Ehepaar „Berta und 
Schorsch“ verkleidet, unterhielten das 
Publikum mit ihrer Diskussion um Ge-
burtstagsfeiern, gerade wenn ein „Run-
der“ ansteht. Nach einigem Hin und 
Her kommt Berta zu dem Schluss 
„Wenn der sieht, wia schea des Fest 
isch, dann zahlt er scho und em gfällt 
des dann au.“ 

Zum Dank für den schönen Abend 
und als Motivation für das nächste Ko-
mitee sang der Komitee-Chor „Danke-
schön für dieses schöne Treffen“ und 
bedankte sich für „alle edlen Spenden“. 
Alexandra Gnann-Schmid übergab im 
Anschluss daran den Komitee-Ordner 
und nominierte damit bereits zwei Mit-
glieder des neuen Komitees des 1975er 
Jahrgangs. 

Eigentlich sollte das der Schluss-
punkt der Veranstaltung sein. Doch weit 
gefehlt. Zu später Stunde kündigte sich 
noch ein weiterer Überraschungsgast 
an. Nicole Schiller sprang als Tina Tur-
ner täuschend echt auf die Bühne und 
rockte mit „Simply the best“ den Saal. 
Spätestens jetzt machten die Festgäste 
aus dem sowieso schon rauschenden 
Jubiläumsfest eine riesige Party und fei-
erten zur Musik von Timeless bis nachts 
um zwei. (Petra Wohlrab)



Familienstützpunkt 
Burgau 
Sprechstunde:  
Jeden Montag, 
15.30 - 17.30 Uhr 
Jeden Mittwoch,  
9 – 11 Uhr 
Termine darüber 
hinaus gerne nach 
Vereinbarung! 
Mathias Stegmiller 
(Dipl. Sozialpädagoge) 
Landrichter-von-Brück-Straße 2, 89331 
Burgau, Tel. 0176 459 499 40 
E-Mail: 
familienstuetzpunkt@stadt.burgau.de 
 
Schließtag: Der Familienstützpunkt 
ist am 28. Juni geschlossen. 

 
Zur Familienplatt-
form des Landkrei-
ses Günzburgs kom-
men Sie über neben-
stehenden QR-Code. 
 
 
Donnerstag, 6. Juni, 15.30 – 
17.30 Uhr: Sprechstunde 
der Erziehungsberatung 
Eine Anmeldung ist über den Familien-
stützpunkt oder die Erziehungs-, Ju-
gend- und Familienberatung (Tel. 08221 
206780 / eb.guenzburg@kjf-kjh.de) 
möglich, aber nicht zwingend erforder-
lich. Die nächste Sprechstunde ist am 
4.7. von 15.30 – 17.30 Uhr. 
 
Mittwoch, 12. Juni, 9.30 – 
11 Uhr: Babycafe! 
Das Babycafe findet regelmäßig am 
zweiten Mittwoch um 9.30 – 11 Uhr in 
der Hebammenpraxis „Seelenliebe“ (Ul-
mer Str. 4) statt. Der folgende Termin ist 
am Mittwoch, 10.07. 
 
Dienstag, 18. Juni, 18.30 
Uhr: Papatreff – Treffpunkt 
noch offen 
Papas unter sich - Beim Papatreff ist Zeit 
füreinander da, sich austauschen - Wie 
geht es Dir als Vater, Ehemann oder als 
Alleinerziehender? Die bunte Mischung 
macht den Treff besonders, alles darf 
sein - Babys, Kleinkinder, Schulkinder 
oder Pubertät - beim Papatreff hat jedes 
Thema seinen Platz. 
Nächstes Treffen: Dienstag, 16. Juli, 
18.30 Uhr 

Familie in Fahrt (FiF) 
Die Familienstützpunkte und die Koor-

dinierungsstelle Frühe Hilfen (KoKi) 
des Landkreises Günzburg veran-

stalten auch in diesem Jahr wie-
der interessante und kosten-
freie Vorträge rund um das 
Thema Familienleben und Er-
ziehung für alle Familien. Die 
Vorträge finden teils online, 

teils in Präsenz statt. 
Kinder und Jugendliche aller Al-

tersstufen aber auch Großeltern wer-
den dabei berücksichtigt, denn Erzie-
hung kann anstrengend sein und viele 
schwierige Fragen mit sich bringen. 
Gemeinsam lassen sich viele Fragen 
leichter beantworten und Lösungen fin-
den. 
Unter http://bit.ly/familie-in-fahrt oder 
über den neben-
stehenden QR-
Code gibt es wei-
tere Informatio-
nen, das digitale 
Programmheft 
und die Anmel-
demöglichkeit. 
 
In Burgau wird es noch folgendes Ange-
bot geben: 
Freitag, 14.06., 15 Uhr: 
Vater-Kind-Feierabendtour 
Für Väter mit Kindern ab dem Grund-
schulalter 

Zum Feierabend und gemeinsamen 
Start ins Wochenende umrunden Väter 
und Kinder zu Fuß den Silbersee und 
machen es sich abschließend am See 
gemütlich. Unterwegs gibt es Spiel- und 
Erlebnisstationen und viel Zeit zum mit-
einander reden. Treffpunkt ist der Sil-
bersee bei Remshart 
 
Rückschau: Erziehung ist 
doch kein Geheimnis… 
Viele gespannte Gesichter konnten 
beim Vortrag von Jörn Harms gesehen 
werden. Der systemische Familienthera-
peut vom systemischen Institut in Augs-
burg stellte sehr praxisnah die von 
Haim Omer entwickelte und gelebte 
Theorie der „neuen Autorität“ vor. 

Auch wenn die knapp zwei Stunden 
lange nicht ausreichten, um die Erzie-
hungshaltung und Handlungsansätze 
detailliert näher zu bringen, konnte auf-
gezeigt werden, dass die Kunst der 
„neuen Autorität“ es sei, nach dem 
„wofür“ zu fragen, sich empathisch mit 
dem Kind zu verbinden und gleichzeitig 
„Halt“ zu geben. Harms spann den Bo-

gen über 
Bedürfnis-
se, die da-
mit einher-
gehenden 
G e f ü h l e , 
die Bedeu-
tung von 
Beziehung 
in der Er-
z i e h u n g 
und den 
gewaltlo-
sen Wider-
stand. Eltern sollten demnach „Hafen 
und Anker sein“, sich nicht verantwort-
lich für das Verhalten Ihres Kindes füh-
len und sehr auf Selbstkontrolle bedacht 
sein. 

Bild: Familienstützpunkt 
 

Rückschau: Beißen & schub-
sen? Alles ganz normal! 
Einige „Hallowacheffekte“ und teilweise 
Erleichterung spiegelte sich bei den Zu-
hörern beim Vortrag von Bettina Lehner 
wieder. Die Schlaf- und Kleinkindexper-
tin referierte über Aggressionen und 
Konfliktverhalten von Kleinkindern. 

Konfliktverhalten sei ein Lernprozess 
und ein Verständnis sei bei Kindern erst 
im Alter von 4 Jahren vorhanden, so die 
Expertin. Es gilt dabei zu unterschei-
den, ob der Anlass entwicklungs-, um-
welt- oder emotionalbedingt ist. Ratsam 
sei es, Stress zu vermeiden, Konflikte 
aktiv mit Hilfestellungen zu begleiten 
und deeskalierend zu agieren. Wichtige 
Botschaft an die Eltern sei es, das Kon-
fliktverhalten als Reifeprozess und nicht 
als „Verhaltensstörung“ zu betrachten. 
 
Eltern-Kind-Gruppe: Gemeinsam 
sind wir „STARK“ – jeden letzten 
Samstag von 9.30- 11.30 Uhr 
Jeden letzten Samstag im Monat trifft 
sich eine Gruppe von Eltern mit ihren 
Kindern, die eine „Beeinträchtigung“ 
(Autismus, globale Entwicklungsverzö-
gerung o.ä.) haben. Bei Kaffee und Ku-
chen in einer familiären Atmosphäre 
wird gemeinsam gespielt, gebastelt oder 
auch mal ein Ausflug unternommen. 
Der gemütliche Austausch in entspann-
ter Atmosphäre soll dabei im Vorder-
grund stehen. Treffpunkt ist beim Fami-
lienstützpunkt in den Räumen des 
evang. Gemeindehauses oder in Ab-
sprache auch außerhalb. Informationen 
erhalten Sie gerne von Tanja Schwarz 
(Tel. 0176 80196784) oder direkt vom 
Familienstützpunkt. 
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Elternnachmittag in der 
Kita Purzelbaum 

 
In der Kindertagesstätte Purzelbaum freuten sich die Kin-
der gemeinsam mit den Eltern, einen fröhlichen Nachmit-
tag zu verbringen. Für die Kindergartenkinder fand der El-
ternnachmittag in Form eines Picknicks im Garten statt. 
Während die Kinder im Kindergarten spielten, breiteten die 
Eltern ihre Decken aus. Die Atmosphäre war stimmungs-
voll und herzlich, als Eltern und Kinder gemeinsam ihre 
mitgebrachten Köstlichkeiten genossen. Ein besonderer 
Höhepunkt des Nachmittags war die musikalische Darbie-
tung der Kinder, die stolz ihre einstudierten Lieder vorsan-
gen. Die Eltern applaudierten begeistert und waren sicher-
lich gerührt von den musikalischen Talenten ihrer Kinder.  

Gemeinsam mit ihren Eltern kamen die Krippenkinder 
zu Beginn in einem Sitzkreis zusammen. Dort sangen sie 
ihr erlerntes Mutter- und Vatertagslied vor und zeigten 
stolz ihr Gedicht „Eine kleine Blume schenk ich dir“. Im 
Anschluss konnte gemeinsam mit Mama und Papa der 
selbst gebackene Kuchen bei Kaffee und Tee gegessen wer-
den. Die Eltern waren hellauf von den Backkünsten ihrer 
Kinder begeistert. Die Krönung des Nachmittags, worauf 
die Kinder sich schon am Vormittag freuten, war die Spiel-
möglichkeit gemeinsam mit den Eltern in der Krippengrup-
pe oder im Garten.  

Der Elternnachmittag war nicht nur eine Gelegenheit, 
um gemeinsam zu essen, sondern auch eine wertvolle 
Möglichkeit, Zeit mit seinem Kind zu verbringen und sich 
mit anderen Eltern untereinander auszutauschen und sich 
näher kennen zu lernen. Als der Nachmittag langsam zu 
Ende ging, verabschiedeten sich die Familien mit einem Lä-
cheln im Gesicht und vielen schönen Erinnerungen im 
Herzen. Der Elternnachmittag war ein voller Erfolg und ein 
wunderschöner Tag.

 Herzliche Einladung zum Informationsgespräch:3. Juni um 18.30 Uhr, Buchhandlung Pfob in Burgau (Mühlstr.1)19. Juni um 19.00 Uhr, Context e.V. Mindelheim (Kirchgasse 22)25. Juni um 10.00 Uhr, Online via Zoom (Link auf Internetseite)

Kindern ein 
Zuhause geben!

Nicht jedes Kind hat das Glück, in seiner Herkunftsfamilie aufwachsen zu können.
Diesen Kindern bieten Erziehungsstellen- und  Bereitschaftspflegefamilien ein
neues Zuhause. 
Sie können sich vorstellen, einem Kind mit ungewöhnlicher Biografie ein
liebevolles Zuhause, Sicherheit und Geborgenheit zu geben? Dann werden Sie
eine Erziehungsstellen- oder Bereitschaftspflegefamilie.

Context e.V. Bayern • Kirchgasse 22, 87719 Mindelheim  

info@context-ev.de www.context-ev.de
 08261 7399777 

ZWEI UNTERNEHMEN
EIN FAMILIÄRES FUNDAMENT

Qualität, Kreativität und ganzheit l iche Lösungen
mit Leidenschaft und Präzision.

       - die “projekthaus gmbh Niklas Mayer”, 
Ihr persönl icher Ansprechpartner für komplette
Um- und Ausbauten, Badmodernisierungen,
Projektsteuerung und Bauleitung.

NEU

Kapuzinerstraße 8 89331 Burgau fon: 08222 / 2200info@farbenhaus.com
                      www.farbenhaus.com    /     www.farbrat.de    /    www.projekthausgmbh.com

Fahrschule Robert + Tobias Klein 
Theorieunterricht: in Burgau, Kapuzinerstr. 24 

 Mo. + Do. 19 Uhr 
Tel.: 08221-31915  fahrschulen-klein.de 
Günzburg, Bühl, Gundremmingen, Leipheim 
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Baumpflanzung in der 
Markgrafen-Realschule 
Burgau (Umweltschule) 
 
Am Tag des Baumes, dem 25. April, pflanzten 
zwei Schüler aus der 6b, Martin Stölzle und 
Adrian Nimmrichter, auf eigenen Wunsch voller 
Stolz einen Wildapfelbaum im Schulgelände. Der 
Setzling war von einer Schülermutter gespendet 
worden. Diese Pflanzung war der krönende Ab-
schluss einer Baumpflanzaktion der AG Zukunfts-
werkstatt im nahegelegenen Wald, wo kurz vor-
her 50 Flatterulmen gesetzt worden waren. Der 
Umweltschule gelingt es dank engagierter Schüle-
rinnen und Schüler, mit Neupflanzung von Bäu-
men den CO2-Ausstoß zu mindern. 

Birgit Fahr

Wenn Schule erlebbar wird: Die Mittelschule Burgau 
feiert großes Schulfest 
Am Donnerstag 25. April 2024 fand im Schulhaus der Mittel-
schule Burgau ein großes Schulfest statt, das die Klassen 5 bis 
8 und 9cM mit ihren Lehrkräften an verschiedenen Stationen 
in den Klassenräumen, auf dem Pausenhof, im Schulgarten 
und in den Fachräumen gestalteten. Das Fest diente zugleich 
dazu, den künftigen Fünftklässlerinnen und Fünftklässlern 
mit ihren Familien die Schule und deren Unterrichtsfächer zu 
präsentieren. Sowohl die Schülerinnen und Schüler der Mit-
telschule als auch die Grundschulkinder konnten ihr Wissen 
in Mathematik, Deutsch oder Geschichte/Politik/Geographie 
(GPG) erweitern, an verschiedenen Wettbewerben teilneh-
men und ihre eigenen Fertigkeiten beim Karaoke-Singen, im 
Parcours der AG Mountainbike oder am Kistenstapelturm in 
der Turnhalle, umgesetzt vom Team der Sozialarbeit an der 

Mittelschule, testen. Für das leibliche Wohl sorgte der Eltern-
beirat, der die Gäste mit einem großen Kaffee- und Kuchen-
buffet sowie frisch zubereiteter Pizza verwöhnte. Zum krö-
nenden Abschluss des Schulfestes präsentierte Musiklehrerin 
Elvira Foitl mit der AG Schulchor das Schülermusical „Leben 
im All“. Rund 20 Schülerinnen und Schüler der fünften bis 
siebten Jahrgangsstufe, welche Planeten, Sternschnuppen 
und Kometen verkörperten, boten dem Publikum in 50 ver-
gnüglichen Minuten eine Zeitreise durch die Galaxie. Sie zeig-
ten beeindruckende Sologesänge und animierten das Publi-
kum zum Mitsingen und Mitklatschen. „Gemeinsam erfolg-
reich“- der Leitgedanke der Mittelschule Burgau war an die-
sem Nachmittag für alle Besucherinnen und Besucher sowie 
die Beteiligten erlebbar.
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Baustrom

PV-Anlagen

Biogasanlagen

Planung und Installation

Reparatur und Service

Neubau und Sanierung

Brementalstr. 1 · 89331 Burgau  |  Telefon: 0 82 22 - 41 35 0 35

E-Mail: info@elektro-deisenhofer.de  |  www.elektro-deisenhofer.de

Musikschule Mindeltal 

Tag der Musik  
 

Am Sonntag, den 16.06. steht 
das Tagesmotto fest: Ein "Tag 
der Musik" zeigt die vielfälti-
gen musikalischen Möglich-
keiten an der Musikschule 
auf. Hierfür verwandelt sich 
die Turn- und Festhalle Jet-
tingen zum Konzertsaal. 

Um 11 Uhr zeigen die Kinder der musikalischen Früher-
ziehung beim „Froschkönig vom Mindeltal“ vollen Einsatz 
und begeistern mit Tanz, Liedern und Rhythmen rund um 
das bekannte Märchen. 

Um 14 Uhr sind dann die Kinder der Grundschulen Bur-
tenbach und Jettingen-Scheppach dran. Von Blockflöte 
über Trommeln und mit den Kindern der Bläserklassen ro-
cken unsere Nachwuchstalente die Bühne. 

Anschließend können verschiedene Instrumente selbst 
ausprobiert werden. Das Team der Musikschule steht für 
Fragen und zur Beratung bereit, bevor um 16 Uhr das gro-
ße Finale mit den Orchestern auf die Bühne gebracht wird. 
Nachwuchsorchester, Vororchester und Jugendkapelle zei-
gen hier, wie viel Spaß und Freude das gemeinsame Musi-
zieren in der Gruppe bereitet. 

Seien Sie mit dabei, wenn es heißt: ein Tag voller Musik!  
Der Eintritt ist frei. 
Terminankündigungen: 
Sonntag, 21.07.: Auftritt der Burgauer Grundschulkinder 

beim Kultursommer im Schlosshof 
Samstag/Sonntag, 03./04. August: Ritter Rost – Kinder-

musical im Schlosshof Burgau (Tickets erhältlich im Kul-
turamt) 

8 - 12 u. 13 - 17 Uhr
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Wir freuen uns, dass auch in diesem Jahr wieder das Waldfest 
der Burgauer Trachtler im schönsten Biergarten Burgaus statt-
finden kann. 

Nachdem die angekündigten Baumaßnahmen in diesem 
Abschnitt der Christoph-von-Schmid-Straße planmäßig erst 
2025 durchgeführt werden, lädt die in Teilen neu gewählte 
Vorstandschaft Jung und Alt am 15.06.2024 ab 18.00 Uhr zum 
Waldfest am Trachtenheim ein. 

Umrahmt wird die Veranstaltung in gewohnter und be-
währter Weise von der Musikvereinigung der Handschuhma-
cher Burgau e. V.. Die Kinder- und Jugendgruppe des Trach-
tenvereins freut sich schon heute, die in den Vereinsabenden 
erlernten Tänze einem möglichst großen Publikum zu prä-
sentieren. Wir sind stolz darauf, dass wir heuer das Reper-
toire um einen Auftritt unserer wiederbesetzten und äußerst 
engagierten Plattlergruppe erweitern können. 

Auch kulinarisch werden die Gäste nicht zu kurz kom-
men. Neben warmen und kalten Schmankerln, einem vege-
tarischen Angebot werden auch Kaffee und Kuchen angebo-
ten. Zum Ausschank kommen auch dieses Jahr wieder Biere 
und antialkoholische Getränke der Schlossbrauerei Auten-
ried. 

Die Untermindeltaler freuen sich auf einen schönen Abend 
mit vielen Gästen, denen sich die neue Vorstandschaft gerne 
persönlich vorstellt. 

Wenn wir durch unsere Auftritte Ihr Interesse am Volks-
tanz, Plattl’n oder am Trachtenverein selbst geweckt haben, 
geben wir jedem, egal ob jung oder alt, groß oder klein, gerne 
die Möglichkeit uns im Rahmen unserer Vereinsabende oder 
anlässlich der Schnupperprobe für Kinder näher kennenzu-
lernen. 

Sprechen Sie uns einfach an.

Waldfest der Trachtler unter neuer Vorstandschaft 

Bild oben: Die aktuelle Vorstandschaft (es fehlt Mike Schir-
mer) freut sich auf zahlreiche Gäste 
 
Bild links: Die Deandl und Buam der Plattlergruppe 
 
Bild unten: Im schönsten Biergarten Burgaus
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• Betreuungsfahrten       • Laborfahrten 
• Auslandsfahrten           • Flughafentransfer 
• Schulservice                • Kurierfahrten 
• Fahrten zur Bestrahlung / Dialyse / Chemo

Ahmet Baygül · Kapuzinerstr. 23 · Burgau

Die Alternative zum

0 82 22 /41 09 07

Sommerfest bei AWO und 
VdK Burgau 
Die Ortsverbände der AWO und des VdK laden zu ei-
nem gemeinsamen Sommerfest ein. Am 06.07.2024 
treffen wir uns um 14:00 Uhr in der Kapuziner-Halle in 
Burgau. 

Mit gemütlichem Beisammensein bei Kaffee und Ku-
chen wollen wir den Tag in lockerer Atmosphäre ver-
bringen. Ein kleines Programm sorgt zusätzlich für Un-
terhaltung. 
Wir freuen uns auf zahlreiche und gut gelaunte Gäste. 

Telefonische Anmeldungen bis 02.07.2024 bei Frau 
Inge Jendruscsik Tel. Nr.: 08222 2777 oder Frau Karin 
Lipp Tel. Nr.: 08222 2282.

ANZEIGEN

Public Viewing im Burgau-
Hotel Sonnenhof 
Wir laden Sie herzlich ein zu unserem Public Viewing 
für die Europameisterschaft 2024. Am Freitag, den 
14.06.2024, um 21 Uhr, startet Deutschland gegen 
Schottland. Bereits ab 18 Uhr heißen wir Sie willkom-
men und bieten Ihnen eine Tombola mit attraktiven 
Preisen, deren Erlöse wir vollständig an den Wünsche-
wagen Allgäu spenden. Für unsere kleinen Gäste ha-
ben wir ein Trampolin und Fahrzeuge.  

 Wir übertragen alle Spiele der deutschen National-
mannschaft sowie alle Partien ab dem Viertelfinale auf 
einer Leinwand. Einlass ist jeweils 1,5 Stunden vor 
Spielbeginn und wir haben bis 1 Stunde nach Spielen-
de für Sie geöffnet.  

Für Ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt. 
Kommen Sie vorbei und genießen Sie die Spiele in 

einer einzigartigen Atmosphäre. 
Jeder ist herzlich willkommen – wir freuen uns auf Sie!

Zollberg 4 
89331 Burgau- 
Unterknöringen 
Tel. 0 82 22 - 22 22

• Bequem mit dem Auto direkt 
durch den Markt fahren 

• Auf Wunsch wird beim  
Beladen geholfen 

• Veranstaltungsservice 

• Kühlanhänger-Vermietung 

• Große Auswahl und  
freundlicher Service

Der Getränkemarkt  
in Ihrer Nähe!

NEUE Öffnungszeiten: 
Di./Mi./Fr. 9:00–12:00 Uhr 

und 14:00 – 18:00 Uhr 
Sa. 8:00 – 12:00 Uhr

Neueröffnung in der Stadtstraße 

Style Salon 44 bietet moderne 
Haircuts & colours 
Erster Bürgermeister Martin Brenner und der Vorsitzende 
des Handels- und Gewerbevereins Harald Dalm gratulier-
ten Familie Gashi zur Geschäftseröffnung in der Stadtstra-
ße 44 und wünschten für die Zukunft viel Erfolg. 
Buchungen auch online unter https://hmkb.mitdenkt.io



Teilnahmekarten erhaltet ihr 
in allen Geschäften und an den Spiele-Stationen. 

viel Gluck!. .

ES KLAPP T
IN BURGAU
EIN FAMILIENTAG RUND UM DEN STORCH

22.
JUNI
2024

Am Samstag, 22.Juni 2024 sorgen bei uns in 

Burgau die Storchenrallye, eine großräumig 

aufgestellte Gastronomie sowie Live Musik wieder 

      für einen aufregenden Familientag!  

KINDER
STORCHEN 
RALLYE

von 13 - 16 Uhr
im Burgauer 
Stadtkern 

Spiel und Spaß gibt‘s hier...

1  Farbenhaus (14 Uhr Storchentaufe)

2  Brautreich

3  Galerie Groß

4  Kerzen Bader

5  Kindergarten Heilig Kreuz

6  Männermode Hackenberg

7  ESV Burgau

8  Hüpfburg (gesponsert VR-Bank)

9  Knoronia     

10  Lady Trend

   Abgabe der Stempelkarte
11  Mode Frey 

12  Handschuhmacher Kapelle

13  TSV Burgau

14  KiTa Purzelbaum
      (Bobby-Car Parcours)

15  Oßwald Optik & Schmuck

16  Elektro Enzler

17  Kindergarten Mindelzwerge

18  Feuerwehr Unterknöringen

19  Terra Plus

20  Pizzeria Porto Nuova

21  Burgavia

22  Verlosung um 16.30 Uhr (Bühne Michael Fischer)

1. Preis - 150,- Euro 
HGV-Wertgutschein

2. Preis - 100,- Euro 
HGV-Wertgutschein

3. Preis - 50,- Euro 
HGV-Wertgutschein

- Freikarten für das Burgauer Freibad und 

  Eisstadion gesponsort von der Stadt Burgau

- Frühstücksgutscheine vom Hotel Sonnenhof

- sowie mehrere Sachpreise gesponsert von  

  der Augsburger Allgemeinen, Firma ROMA,    

  Firma Frey Textilreinigung und RÖDERER   

  Medienproduktion 

Seid dabei! Und löst verschiedene Aufgaben und 

Rätsel im Stadtkern, um bei der anschließenden

Gewinnverlosung um 16.30 Uhr
auf der Bühne am Kirchplatz attraktive Preise 

abzuräumen!
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TIMELESS in der Stadtstraße

MICHAEL 
FISCHER
am Kirchplatz

ab 18 Uhr mit

LIVE-MUSIK
in der Burgauer 
Innenstadt

Während der Veranstaltung sind 

sowohl die gesamte Stadtstraße

als auch die Norbert-Schuster-Straße 

bis zur Auffahrt zum Burgauer Schloss

gesperrt. 

Den Gastronomen steht durch die 

gesperrten Straßen mehr Raum zur 

Verfügung, um für eine weitläufige 

Bestuhlung zu sorgen.

Am Samstagnachmittag

Live-Musik mit

ORIGINAL 
BAYRISCHE 
SCHWABEN

PETE LOUIS 
in der 

Stadtstraße

u
n

d

Eine Veranstaltung der

um 14 Uhr

STORCHEN-
TAUFE
im Hof vom Farbenhaus Burgau
mit kirchlichem Segen durch die 

evangelische Pfarrerin und vielen 

tollen Programmpunkten rund um 

den Storch. 
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Grüngutentsorgung 
Herbert Blaschke, Nusslacherhof, Tel: 1241;  
Öffnungszeiten März bis November: 
Mi: 14 – 18 Uhr; Fr: 14 – 17 Uhr; Sa: 09 – 13 Uhr 

Abfallentsorgungsanlagen 
Pyrolyse – Remsharter Straße 51, Tel: 96030 
Öffnungsz.: Mo-Fr: 8 - 15:45 Uhr, Mi: 8 - 17:30 Uhr, 
jeden 1. Samstag im Monat: 8 – 11:45 Uhr 

Kreisbauhof-Wertstoffhof 
Industriestr. 39, Tel: 2602 
Öffnungszeiten: Fr: 15 - 17 Uhr, Sa: 9 – 12 Uhr 

Abholung von Abfall-, Papier-, Plastik-, Biomüll 
Die Abfuhrtermine entnehmen Sie bitte folgender 
Internetseite: https://kaw.landkreis-guenzburg.de

IMPRESSUM: Stadtzeitung Burgau aktuell 
 
Herausgeber: Stadt Burgau – V. i. S. d. P.: Erster Bürgermeister Martin Brenner 
Redaktion: Kulturamt, Dr. Stefan Siemons, Gerichtsweg 8, 89331 Burgau, Tel. 08222-400640 
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kostenlose Verteilung an alle Haushalte der Stadt Burgau 
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werden, dass die abgedruckten Beiträge frei von gewerblichen Schutzrechten sind. Für den Fall, dass in diesem Blatt unzureichende 
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PEFC/06-33-69

VERMISCHTES · SERVICE · IMPRESSUM

4 Wochen in den Sommerferien vom      

29. Juli bis 09. August und  

26. August bis 06. September 2024 
 

(jeweils von 7:30 Uhr bis 16:00 Uhr)

und die

in Burgau, ehemalige Hausmeisterwohnung 
der Grundschule Burgau, Remsharter Str. 2

Anmeldeformular im Internet 
www.kinderschutzbund-guenzburg.de 

INFO unter: Kinderschutzbund Günzburg 
Tel. 08221-2785901

Ferienbetreuung
2024
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06 Donnerstag 

15:30 Sprechstunde der Erziehungsberatung, Familien-
stützpunkt, Landr.-v.-Brück-Str. 2 

08 Samstag 

20:00 Ein Abend mit Heinz, Freunde zu Gast, Neues Thea-
ter Burgau, Robert-Bosch-Str. 2 

09 Sonntag 

08:00 EUROPAWAHL 

20:00 Alte Liebe, Neues Theater Burgau, Robert-Bosch-Str. 2 

12 Mittwoch 

09:30 Babycafe, Hebammenpraxis Seelenliebe, Ulmer Str. 4 

14 Freitag 

15:00 Vater-Kind-Feierabendtour, Treffpunkt Silbersee, Fa-
milienstützpunkt 

18:30 47. Kolping Messe beim Antonele, Spielplatz Frau-
enstr.  

15 Samstag 

10:00 Tag der offenen Tür, Therapiezentrum Burgau, Kapu-
zinerstr. 34 

18:00 Waldfest der Burgauer Trachtler, Trachtenheim, 
Chr.-v.-Schmid-Str.  

20:00 Alte Liebe, Neues Theater Burgau, Robert-Bosch-Str. 2 

20:00 Musikalischer Frühling, Kloster Wettenhausen, Kam-
merchor Burgau 

16 Sonntag 

11:00 Tag der Musik, Festhalle Jettingen, Musikschule Min-
deltal 

20:00 Alte Liebe, Neues Theater Burgau, Robert-Bosch-Str. 2 

18 Dienstag 

07:30 Fahrt nach Bamberg, Seniorengemeinschaft Land-
kreis Günzburg, Abfahrt Berufschule Günzburg 

18:30 Papatreff, Treffpunkt offen  

22 Samstag 

13:00 Es klappert in Burgau, HGV Burgau, im Burgauer 
Stadtkern 

20:00 Leben bis Männer, Neues Theater Burgau, Robert-
Bosch-Str. 2, weitere Termine: 28.06., 06.07.,13.07. 

23 Sonntag 

10:00 Glockenweihe, Kapelle am Wannenberg, Unterknö-
ringen 

18:00 Sommerserenade der Musikvereinigung der Hand-
schuhmacher e. V., Hotel Sonnenhof 

28 Freitag 

20:00 Leben bis Männer, Neues Theater Burgau, Robert-

Bosch-Str. 2, weitere Termine: 06.07.,13.07. 

29 Samstag 

09:30 Gemeinsam sind wir „Stark“, Familienstützpunkt, 

Landr.-v.-Brück-Str. 2 

15:00 Fest der Begegnung, Albertus-Magnus-Haus, Pfarrei-

engemeinschaft Burgau 

 

 

JULI VORSCHAU 
04 Donnerstag 

17:30 Auftraktveranstaltung zum Stadtradeln, auf dem 

Rathausplatz Burgau, Gerichtsweg 8 

18:00 Gottesdienst zum Stadtradeln, am Generationen-

park, Brementalstr. 

15:30 Sprechstunde der Erziehungsberatung, Familien-

stützpunkt, Landr.-v.-Brück-Str. 2 

06 Samstag 

Schwäbische Bezirksmeisterschaften im Schwim-
men, Gsundbrunnenbad, Burgau, Badstr. bis 07.07. 

14:00 Sommerfest bei AWO und VdK Burgau, Kapuziner-

Halle 

20:00 Leben bis Männer, Neues Theater Burgau, Robert-

Bosch-Str. 2, weiterer Termin: 13.07. 

18 Donnerstag 

Kultursommer Burgau – Bavarian Opening 

19 Freitag 

Kultursommer Burgau – Lieder an einem Freitagabend 

20 Samstag 

Kultursommer Burgau – Der rockige Samstag 

21 Sonntag 

Kultursommer Burgau – Frühschoppen, Grande Finale

Alle Angaben sind ohne Gewähr sowie kurzfristigen Änderungen und Druckfehlern vorbehalten.
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9.kultursommer  
schloss burgau

18. JuliDonnerstag

Beergardening 
 mit Akkordeon-Arbeiter Dieter

WOLFGANG KREBS
Das brandneue Programm!

Und diesmal endlich wieder so richtig, will heissen im Sommer 
und am angestammten Ort des Festivals - im Schloss Burgau.

Auf das Programm für die vier Tage kann Burgau stolz sein, es 
wird wie immer hochklassig, hochklassich, rockig, kabarettis-
tisch, international, regional für jung alt und alle dazwischen.

Auch für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt sein und so 
startet diese Ausgabe der Veranstaltungsreihe auch gleich mit 
einem ‚Beergardening‘ am Donnerstag den 18. Juli ab 18:30 Uhr

Vorverkauf: Kulturamt Burgau, Kerzen Bader,
Buchhandlung Pfob, Reservix

9. KULTURSOMMER IM SCHLOSS: AM 18. JULI GEHT’S LOS.

Schlechtwetteroption für die Konzerte: Kapuzinerhalle

Vorverkauf: € 26,- | Abendkasse:  € 30,- 
Biergartenöffnung: 18:30 Uhr  |  Beginn: 20:00 Uhr

BAVARIAN OPENING

Veranstalter:



19. JuliFreitag

Vorverkauf: € 18,- | Abendkasse:  € 21,- 
Einlass: 18:30 Uhr  |  Beginn: 19:30 Uhr

LIEDER AN 
EINEM FREITAGABEND

SALON FÄHIG | NORBERT BUCHMACHER
THOMAS STIEBEN & DIE ACOUSTIC GENTLEMEN
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PREMIERE!
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20. JuliSamstag DER ROCKIGE SAMSTAG

Vorverkauf: € 18,- | Abendkasse:  € 21,- 
Einlass: 18:30 Uhr  |  Beginn: 19:30 Uhr

FREINACHT • SKIBBE & GÄSTE
LEX • SUSANNE STEINLE

Dieser Abend wird ein Leckerbissen 
für echte Rockfans, gespickt mit  
Dingen, die man in den Mehrzweck-
hallen unserer Breitengrade sonst 
eher selten zu sehen und hören 
bekommt. Lassen Sie sich also über-
raschen, wobei eines sicher ist: das 
wird ein total verrockter Abend!



BUCHER 
Ingenieur- und Sachverständigenbüro

Industriestraße 50
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21. JuliSonntag
FRÜHSCHOPPEN
GRANDE FINALE

Vorverkauf: € 28,- | Abendkasse:  € 32,- 
Einlass: 17:30 Uhr  |  Beginn: 18:30 Uhr

DIE HANDSCHUHMACHER
SOLISTEN DER WIENER SYMPHONIKER

11.00 bis 13.00 Uhr
Frühschoppen mit der  
Musikvereinigung der Handschuhmacher e.V.

ab 14.00 Uhr
Burgauer Nachwuchstalente stellen sich vor. 
Heimische Nachwuchsmusiker haben 60 Minuten lang 
die Gelegenheit unter der Leitung von Christian Weng, 
Leiter der Musikschule Mindeltal, ihr Können unter 
Beweis zu stellen.

18:30 Uhr
Die ‚Gran Partita‘ von Mozart steht auf dem Programm.  
Ein echtes Highlight, denn diese wird dargeboten von  
der ersten Garnitur der Solisten der 
Wiener Symphoniker!

EINTRITT FREI

Käppelestraße 27

89331 Burgau

Tel.: 0 82 22 / 4 14 77 -0

Fax: 0 82 22 / 4 14 77 -28

kanzlei@stb-salger.de

www.stb-salger.de
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Out In The Sticks – Big Band Classics vom Feinsten.  
An zwei Abenden präsentierte sich die Burgauer Big Band  
mit Klassikern aus dem vergangenen Jahrhundert 
„Ein Auftritt von Out In The Sticks in der Kapuziner-Halle ist 
immer etwas Besonderes.“ Damit hatte Kulturamtsleiter Dr. 
Stefan Siemons wahrlich recht. „Big Band Classics“ – dabei 
handelte es sich nicht nur um einen einzelnen Auftritt, son-
dern um ein Doppelkonzert an zwei Abenden, am 3. und am 
4. Mai. Bereits vor zwei Jahren hatte sich die Burgauer Big 
Band an einem Wochenende ganz den richtig großen Klassi-
kern gewidmet – und das kam damals schon hervorragend an. 

30 Musikerinnen und Musiker, davor Bandleader Florian 
Vogg, dann die Stimmen von der einen und der anderen An-
nette (beide Sängerinnen heißen Annette) sowie von Sänger 
Wolfi und Sänger Stefan – und mit Moderatorin Melanie Gott-
wald: das bedeutete eine geballte Ladung Big Band-Power 
und ein Eintauchen in die legendären Songs, die teilweise 
weit in das vergangene Jahrhundert zurückgehen, die man 
aber einfach kennt: „Perhaps, Perhaps, Perhaps“, schon viel-
fach interpretiert, oder „Für mich soll‘s rote Rosen regnen“ 
von Hildegard Knef bis hin zu Dusty Springfields „Son of a 
Preacher Man“ und dem Männerduett „Me and my Shadow“. 

Gleiches galt für die Instrumentals „Up to date“, seit mehr 60 
Jahren Titelmelodie des „Aktuellen Sportstudios“ oder das 
funkige „The Chicken“ und den wechselnden Solopassagen. 
Überhaupt: die Gäste beantworteten die immer wieder wech-
selnden perfekten Soloparts, und davon gab es eine ganze 
Menge, stets mit einem Extraapplaus. 

Nach einer Reise nach New York („Ich war noch niemals in 
New York“), ans Meer („Beyond the Sea“ nach dem Chanson 
„La Mer“ von Charles Trenet) und dann hinauf zum Mond 
(„Fly me to the Moon)“ – mit „Hit the Road Jack“ und „Bad 
bad Leroy Brown“ wurde es für die Ohren dann schon etwas 
lauter und mit den Zugaben „Let’s have a Party“, „Long tall 
Sally“ und „Tutti Frutti“ noch ein Stück rock’n’rolliger. 

Out In The Sticks hat sich an den beiden Abenden nicht 
ganz so gezeigt, wie man die Big Band sonst kennt, sondern 
dass sie mehr will und vor allem, dass sie auch anders und 
richtig anspruchsvoll kann. Das ist ihr an den beiden Aben-
den in jedem Fall gelungen und es werden mit Sicherheit 
nicht die letzten Konzerte dieser Art gewesen sein.
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ANZEIGE

Im Herbst 2022 unternahm die Vorstandschaft der FG Knoro-
nia einen Ausflug zur Insel Mainau. Bei der Schnapsbrennerei 
vor Ort trafen wir unseren Gastgeber „Bernardo“. Nach lan-
gen, lustigen Gesprächen stellte sich heraus, dass er auch 
Glocken gießen kann und unserer Kapelle am Wannenberg 
(Großanhausen) eine solche fehlt. Bernardo präsentierte uns 
dann eine Glocke und der Umbau des Glockenturmes wurde 
besprochen. Bernardo ist auf dem Foto der Dritte von links. 

Nun ist es endlich soweit: Am Sonntag, den 23. Juni 2024 
um 10:00 Uhr kann die Glocke bei der Maria Wannenberg Ka-
pelle geweiht werden. Verbunden ist damit ein Festgottes-
dienst mit Herrn Pfarrer Stegmüller, der vom Gospelchor 
Günzburg begleitet wird. Anschließend findet ein Frühschop-
pen mit Weißwürsten bzw. Debreziner und Getränken statt. 
Zur musikalischen Umrahmung werden die Original Bayeri-
schen Schwaben aufspielen. Ebenso werden Kaffee und Ku-
chen angeboten. 

Sollte das Wetter nicht mitspielen, findet die Weihe in der 
Kirche in Unterknöringen statt, der anschließende Frühschop-
pen in der Turnhalle. Bild: Karin Buhl

Kapelle Maria Wannenberg bekommt eine Glocke 
Aus einer Schnapsidee wurde ernst. 



Neue Stadtresidenz Burgau 
Gerne laden wir Sie ein, zu unserem offenen Besichti-
gungstermin am Samstag, den 08.06.2024 von 14-17 
Uhr in der Augsburgerstr. 3 | 89331 Burgau. 

Diese Veranstaltung bietet eine wunderbare Gele-
genheit, unser neuestes Projekt kennenzulernen und 
sich umfassend über alle Details zu informieren. 

. Erkunden Sie das Gebäude und gewinnen Sie einen 
ersten Eindruck von der Architektur, den  Räumlichkei-
ten und den Ausstattungsmerkmalen 

. Unsere Experten stehen Ihnen vor Ort mit Rat und 
Tat zur Verfügung 

. Genießen Sie eine Auswahl an Getränken, während 
Sie sich informieren und Netzwerken 

Kommen Sie vorbei und entdecken Sie Ihr neues Zu-
hause oder Ihre nächste Investition. 

Jeder ist herzlich eingeladen und wir freuen uns da-
rauf, Sie persönlich kennenzulernen!

„Musikalischer Frühling“ im 
Kloster Wettenhausen mit 
dem Kammerchor Burgau 
Der Kammerchor Burgau gibt im Rahmen der Veranstaltungs-
reihe „Musikalischer Frühling“ des Landkreises Günzburg am 
15. Juni um 20 Uhr im Kaisersaal des Klosters Wettenhausen 
ein Konzert mit Werken von Anton Bruckner und John Rutter. 

Der vor 200 Jahren geborene Anton Bruckner ist vor allem 
durch seine Sinfonien und geistlichen Werke berühmt gewor-
den. Allerdings hat er auch ein kleines Repertoire weltlicher 
Musik hinterlassen, von dem Teile im Konzert des Kammer-
chor Burgau unter der Leitung von Markus Putzke und der 
Pianistin Birgit Nerdinger zu hören sind. Weiterhin stehen 
Werke von John Rutter und anderen Komponisten auf dem 
Programm, die sich mit zentralen Motiven der Romantik wie 
Liebe, Sehnsucht und Natur auseinandersetzen. 

Der Eintritt beträgt: 18 Euro/5 Euro ermäßigt (Schülerin-
nen und Schüler, Studierende und Auszubildende) Karten 
gibt es unter: www.kammerchor-burgau.de und an der 
Abendkasse.

47. Kolping Messe beim Anto-
nele am Freitag 14.6.24 
Seit 1977 organisiert die Kol-
pingsfamilie Burgau den Got-
tesdienst beim „Antonele“ am 
Spielplatz an der Frauenstra-
ße. Die ursprüngliche Heili-
genfigur wurde gestohlen und 
dank großzügiger  Spender 
konnte sie ersetzt werden. 
Zum 47. Gedenken an den 
neuen Antonius von Padua 
hält diesmal schon am Freitag, 
14. Juni um 18:30 Uhr Präses 
Simon Stegmüller die heilige 
Messe. Für die musikalische 
Begleitung sorgen die Handschuhmacher Burgau. Im An-
schluss an den beliebten Gottesdienst im Freien wird wieder 
Eis gegen freiwillige Spende verteilt. Nur bei sehr schlechter 
Witterung findet die Messe in „Mariä Himmelfahrt“ statt.

32 VERMISCHTES

Tanztee des Knöringer  
Faschingshaufens 

 
Wir, der Knöringer Faschingshaufen, waren bereits im Ok-
tober 2023 begeistert über die Anzahl unserer Gäste. Der 
Tanztee heuer, am 17.03.2024, hat unsere Gästeanzahl 
vom letzten Jahr nochmals übertroffen. Mindestens 120 
Tanzbegeisterten nutzten die Gelegenheit, in der Schul-
turnhalle im Burgauer Stadtteil Unterknöringen wieder 
flotte Sohlen aufs Parkett zu legen.  Die Halle war wieder 
liebevoll dekoriert und fleißige Helferinnen und Helfer 
standen bereit, sich um das Wohl der Gäste zu kümmern. 
Traditionell wurde mit Kaffee und Kuchen gestartet. Wie 
immer gab es zahlreiche feinste Kuchen. Kaum war abge-
räumt, startete unsere langjährige Partyband „Timeless“. 
Unsere Musiker trafen mit ihrer Musikauswahl wieder den 
Geschmack der Gäste. Aber es wurden auch die Wünsche 
der Tanzbegeisterten erfüllt. Bis zur Zugabe am Ende des 
Nachmittags war die Tanzfläche bis zum letzten Lied im-
mer gut gefüllt.  

Wer vor dem Nachhausegehen wieder Hunger verspür-
te, konnte sich mit Bratwürsten und feinem Kartoffelsalat 
entsprechend stärken.  

Somit sind wir, der Knöringer Faschingshaufen, ein wei-
teres Mal unserem Motto treu geblieben: 

Essen + Trinken + Tanzen   
P.S. Nächster Tanztee im Oktober 2024 – Wir freuen uns 

auf Sie



 

ANZEIGEN
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Amsel Kerwe (Kirchweih) in Knöringen/Pfalz  
vom 9. bis 13. Mai 2024 
Da Partnerschaften 
nur leben, wenn man 
sie belebt und mit den 
Partnern etwas erlebt, 
wurde im Partner-
schaftsverein Burgau 
e.V. beschlossen, mit 
einer Abordnung die 
dort im Mai stattfin-
dende Amsel Kerwe 
zu besuchen. Zuerst 
meldeten sich mehrere, um zusammen 
mit einem Kleinbus in die Südliche 
Weinstraße zu fahren, zum Schluss wa-
ren es dann um die Vorsitzende Maria 
Huber eine Handvoll Mitreisende. Seppi 
Sailer, der bereits zusammen mit Franz 
Bee sen., dem Gründer dieser tollen 
Partnerschaft, und nun seit dem Able-
ben von Franz Bee, seit 47 Jahren seine 
Knöringer in der Pfalz besucht, fuhr 
ebenfalls mit einigen anderen Begleitern 
dorthin. 

Also wurde in Knöringen nicht nur 
„pälzisch“ gesprochen, sondern man 
hörte so zwischendurch den einen oder 
anderen schwäbischen Slang. 

Was aber unbedingt erwähnt werden 
muss ist, dass diese pfälzischen Knörin-
ger äußerst herzliche und liebenswerte 
Menschen sind. Mein Mann und ich 
waren noch nie dort und hatten bisher 
auch keine nennenswerten Kontakte in 
die Pfalz, aber wir wurden wie „alte“ 
Freunde empfangen. 

Wenn man bedenkt, dass dieser 
wunderbare Winzerort ca. 450 Einwoh-
ner hat und über fünf Tage eine Feier für 
Groß und Klein organisiert, die nichts 
zu wünschen übrig ließ, dann kann 
man nur sagen „Hut ab“! 

Ach ja, bei dem Namen „Amsel“ 
handelt es sich um keinen Vogel, son-
dern um den Namen des Ochsen, der 
traditionell viele Jahre an der Kerwe 
durchs Dorf getrieben wurde. Aber Sie 
wissen ja, der Tierschutz und auch eine 
andere Einstellung zu den Tieren hat 
diesen Brauch beendet. Aber er gibt der 
Kerwe immer noch seinen Namen! 

Da kann man dann auch verstehen, 
warum diese offizielle Partnerschaft 
sich nun im 46. Jahr ihres Bestehens be-
findet. Man darf auch nicht vergessen, 
dass viele Gründungspartner, sowohl in 
Oberknöringen als auch in der Pfalz, 
nicht mehr leben. Aber die positive Ein-
stellung zu diesem Austausch zwischen 

zwei Orten gleichen Namens 
wurde mit Bravour in die heu-
tige und in die kommende Ge-
neration weiter gegeben. 

Die Kerwe begann heuer 
bereits am Vatertag, Donners-
tag den 9. Mai und lockte mit 
einem sog. „Vadderdachsge-
deck“ die Väter an, aber auch 
mit leckeren Speisen und Ge-
tränke ihre Familien. 

 

 
Wir reisten am Freitag an und ab 17 

Uhr gab es den Feierabend-Schoppen 
und eine kleine aber feine Speisekarte. 
Am wichtigsten aber waren für alle das 

Wiedersehen und die Gespräche, was in 
beiden Knöringen, natürlich auch in der 
Stadt Burgau, seit dem „Markgrafa-
fescht“ alles passiert und geschehen 
war. 

Wir besuchten am Samstag dann 
auch Landau, das die Verwaltung der 
Verbandsgemeinde Landau-Land, zu 
der Knöringen gehört, beheimatet. 

Ein reizendes Städtchen am Rande 
des Pfälzer Waldes und Rhein, sozusa-
gen an der Südlichen Weinstraße gele-
gen. Im Übrigen ist das Kennzeichen 
von Knöringen/Pfalz auch SÜW (Südli-
che Weinstraße). Die vielen barocken 
und klassizistischen Bauten beeindru-
cken in Landau ebenso, wie das teilwei-
se südlich anmutende Flair. 

Eine Reise an die Südliche Weinstra-
ße ist ein Erlebnis und in Knöringen er-
warten Sie Freunde! 
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Bilder Potpourri aus Landau - Pfalz 

 
Zurückkommend am Nachmittag 

nach Knöringen haben die Freunde in 
der Pfalz dann alle Register gezogen und 
für den Gaumen wie auch für die Tanz-
freudigen am Samstag alles geboten. 

Am Sonntag, nach Gottesdienst und 
Mittagessen, brachen wir wieder Rich-
tung Heimat auf. Wissen Sie, dass ein 
Teil der Pfalz sehr lange nach Bayern, 
zu den Wittelsbachern gehörte, fast 200 
Jahre? Aber dies ist eine eigene, span-
nende Geschichte! 

 

Samstagabend in Knöringen bei der 
Amsel-Kerwe 

 
Besonders muss in diesem Bericht 

der noch amtierende Bürgermeister Die-
ter Ditsch erwähnt werden. Er hat mit 
viel Ruhe und Umsicht seine Amsel Ker-
we 2024 wieder durch alle pfälzischen 
Gewässer laviert und sie zu einem Er-
folg werden lassen. 

Leider tritt Dieter Ditsch bei den 
Kommunalwahlen am 9. Juni 2024 
nicht mehr an. Er übte dieses Amt nun 
seit 2014 aus und war für die Partner-
schaft immer ein sehr verlässlicher Part-
ner. 

Wir wünschen dem/der neuen Bür-
germeister*in ein ebenso gutes Händ-
chen in allen kommunalen und gesell-
schaftlichen Belangen, wie Dieter 
Ditsch es hatte. 

Ihm wünschen wir alles Gute für die 
Zukunft und nun ganz viel Zeit für 
seine Frau und die Partnerschaft mit 
uns und danken ihm für sein Engage-
ment in diesen vielen schönen Jahren. 

 

Dieter Ditsch 
 

Auf dem unteren Bild, auf dem ein 
großer Teil der in Knöringen/Pfalz an-
wesenden Oberknöringer, Burgauer und 
einige Pfälzer zu sehen ist, sitzen auf 
oder vor dem neuesten Partnerschafts-
bänkchen, das in gleicher Ausfertigung 
seit dem letztem Jahr auch vor der An-
tonius-Kapelle in Oberknöringen steht. 

 
Wir freuen uns auf einen baldigen 

Gegenbesuch, aber auch wieder auf ein 
Wiedersehen in der Pfalz! 

 
Bilder: Historischer Verein Burgau 

Stadt und Land e.V., Text: Irmgard Gru-
ber-Egle, 

 
Irmgard Gruber-Egle  
Historischer Verein 
Burgau Stadt und Land e. V. 
 
Bilder und Text urheberrechtlich ge-

schützt, kopieren und vervielfältigen 
nur mit Genehmigung der Urheberin 

 
Den Link, bzw. QR-Code zur unserem 
WhatsApp-Kanal finden Sie auf der 
Seite 37.

Partnerschaftsbänkchen zum 45ten Partnerschaftsjubiläum in zwei exakt gleichen 
Ausfertigungen in den Partnergemeinden aufgestellt
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• 03. / 10. / 24. Juni 2024, 18:00 – 19:00 
Uhr, Vinyasa Flow Yoga, Fitness & Ernäh-
rung Tanja Mayer 

• 03./10./ 17./24. Juni 2024, 18:00 – 
19:00 Uhr Callanetics für alle mit Vladka 
Trojan 

• 03./10./ 17./24. Juni 2024, 18:00 – 
19:00 Uhr Callanetics für Männer mit 
Vladka Trojan 

• 5. /12./19./26. Juni 2024, ab 16:45 Uhr 
nach Terminvereinbarung, Wellness-Mas-
sage, Einzelanwendung mit Monika Wal-
ther 

• 5. /12./19./26. Juni 2024, 19:00 – 
20:00 Uhr nach Terminvereinbarung, äthe-
rische Öle und Klangschalen mit Monika 
Walther 

• 06. / 13./ 20./ 27. Juni, 09:15 – 10:15 
Uhr, Trojanetics Fit + 60 mit Vladka Trojan  

• 07.Juni 2024 – 09. Juni 2024: jeweils 
von 09:00 -18:00 Uhr Wochenendkurs SI-
BRA Methode mit Silvia Braun 

• 07. Juni 2024, 19:00 -22:00 Uhr:  CACAO 
Zeremonie, Krafttiersuche und Tanz mit 
Uwe Strakosch und Tanja Anninger 

• 07. Juni 2024, 20:00 – 21:00 Uhr WAVE-
Freies Tanzen mit Katrin Rieger 

• 08. Juni 2024, 11:30 – 22:00: Festival 
der Vielfalt: Mama Cacao,  Con-Tango mit 
Celia und Holger, Räuchern + Tönen + 
Motherdrums, Ecstatic Dance mit DJ Hol-
ger, Ausklang: Singkreis  Tanja,  

• 09. Juni 2024, 07:45 -13:30 Uhr: Festi-
val der Vielfalt:  ZEN Meditation, Tönkreis, 
Aufstellungsarbeit, Mokoto (Tanz Kampf 
Lebenskunst), Musik Tanz Jam 

• 11. / 18./ 25. Juni, 09:00 – 20:00 Uhr 
Heilpraktikerin Andrea Grund 

• 12. / 19. / 26. Juni 2024, jeweils von 
19:00 -22:00 Uhr: Grundkurs mit der Ein-
handrute mit Silvia Braun, insgesamt 4 
Abende, der letzte am 03.07.2024 

• 14. Juni 2024, 19:00-20:00 Uhr: Ent-
spannungsreise mit Trommel, Gong und 
Klangschalen mit Monika Walther und Illo-
na 

• 22. Juni 2024, 09:30 – 18:00 Uhr: TAG 
DES ACHTSAMEN SEINS mit Elisabeth 
Strauch und Sonja Failla 

• 27. Juni 2024, 20:00 – 22:00 Uhr: Mär-
chen Erzählabend „Das Tor zum Glück“ mit 
Sandra Parada und Ute Kürzinger 
 

 

alle Termine auch unter: 
das-bienenhaus.com/veranstaltungen/

Was ist los im Bienenhaus, Käppelestr. 7/9 im Monat Juni:

Nach dem herrlichen Gottesdienst von Herrn Stadtpfarrer 
Stegmüller und der anschließenden Begrüßung der Versamm-
lung - es waren neben dem der 2.Bürgermeisterin, Martina 
Wenni-Auinger der Stadt Burgau, (BGM Herr Martin Brenner 
hat sich entschuldigt), mehrere Stadträte auch unser Landrat 
Dr. Hans Reichhart und Frau Ruth Abmayr (stellv. Landrätin) 
anwesend - und dem Gedenken der verstorbenen Mitglieder, 
konnte geschäftsführender Vorstand Knöpfle 62 Anwesende 
(44 Mitglieder / 18 Gäste) begrüßen und von einem sehr er-
freulichen Jahr sprechen. Neben der vollständigen Umstel-
lung der Fahrzeuge auf E-Mobilität, der Errichtung von 10 
Schnell-Ladesäulen für Elektromobilität und einer PV-Anlage 
mit 70 kWp konnte ein Beitrag zur Optimierung der Wirt-
schaftlichkeit als auch zum Klimawandel geleistet werden. 
Weiter steht nun eine E-Bike Ladestation neben dem Defibril-
lator am Haupteingang der Seniorenwohnanlage zur Verfü-
gung. Auf der Homepage www.krankenpflegeverein-burgau 
ist der von der ARD kürzlich ausgestrahlte Kurzfilm über den 
Einsatz von VR-Brillen in der neuen Tagespflege neben vielen 
weiteren Informationen zu sehen. Ein weiterer Meilenstein, 
so Knöpfle, steht mit der Umsetzung der Telematik (Vernet-
zung aller Anbieter im Gesundheitswesen) an.  

In den Grußworten von Landrat Reichhart und 2. Bürger-
meisterin Wenni-Auinger wurden die unverzichtbaren Leis-
tungen der Belegschaft des Krankenpfegevereins in den Blick-
winkel gerückt: Ambulanter Dienst, Essen auf Rädern, Betreu-
tes Wohnen, Pflegeberatung und das Angebot der Tagespflege 
(zuvor haben die jeweiligen Leitungen berichtet). Nach dem 
Vortrag des Kassenberichts von Irmgard Feistle und Entlastun-
gen wurde ein Mitglied für Ihre 40-jährige Mitgliedschaft ge-

ehrt. Bei den Neuwahlen wurde das gesamt Führungsteam be-
stätigt (siehe Bild) und zuvor von einem Bewohner der SWA 
mit Lob „überschüttet“. Der Abschluss der Mitgliederver-
sammlung erfolgte mit einem gemeinsamen Essen.

auf dem Bild von links nach rechts: Karlheinz Mayländer, 
Jörg Uebele (beide Erweiterter Vorstand), Christine Lehn 
(Kassenprüferin), Josef Knöpfle (geschäftsführender Vor-
stand), Herbert Blaschke (Erweiterter Vorstand und 3. Bür-
germeister Stadt Burgau), Helga Bolg (2. Vorstand), Ruth Ab-
mayer (stellv. Landrätin), Jürgen Scharlach (Schriftführer), 
Martina Wenni-Auinger (2. Bürgermeisterin Stadt Burgau), 
Eberhard Thielsch (Kassenprüfer), Irmgard Feistle (Kassiere-
rin), knieend Stadtpfarrer Simon Stegmüller (berufenes Aus-
schussmitglied), es fehlt Manfred Kramer (Erweiterter Vor-
stand), Bild KPV

Krankenpflegeverein weiter mit bewährter Führung 
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Adalbert Eiband GmbH 
Steinmetzmeisterbetrieb

Büro:                                        Tel. 0 82 22 / 25 79 
Amselweg 1                             Fax 0 82 22 / 41 12 35 
89331 Burgau                         www.a-eiband.de

Grabdenkmäler und Bauarbeiten aus Naturstein 
 

Facharbeiter und Hilfsarbeiter 
m/w/d, Voll- oder Teilzeit 

mit PKW Führerschein 
gesucht

WIR SUCHEN
KÜCHENKRAFT m / w / d 

als Minijob 
 
Restaurant Stubenweiher 

 89359 Ebersbach/Kötz 
Tel: 08223 / 797 oder 

E-Mail: 
stubenweiher@gmx.de 

Burgau · Tellerstr.  18·Tel. 6604

Jahre mit Leidenschaft, 
Freude und Zuversicht!34

Partnerschaftsverein WhatsApp 
In einem neuen Kanal im Kommunikationsdienst 
WhatsApp bietet der Partnerschaftsverein Burgau 
aktuelle Informationen, Neuigkeiten und Wissens-
wertes rund um die Gemeinde-Partnerschaften mit 
Burgau in der Steiermark und Knöringen in der Pfalz, 
sowie zu unserer Patenkompanie “6. Kompanie des 
Sanitätsregiment 3 Alb-Donau“ in Dornstadt. 
Die Nachrichten richten sich nicht nur an die Mit-
glieder des Partnerschaftsvereines Burgau e.V., 
sondern auch an alle an diesen Partnerschaften 
interessierten Personen.  
Deshalb würden wir uns freuen, wenn Sie den Kanal 
abonnieren würden. Gerne teilen Sie auch den Link 
zu diesem Kanal - direkt an Ihre Bekannten oder in  
Ihrem WhatsApp-Status. 
Scannen Sie einfach den QR-Code mit der Kamera 
Ihres Smartphones und rufen den Kanal auf. Abon-
nieren Sie dann den Kanal. Mit dem Aktivieren des 
Glockensymbols werden Sie automatisch über neue 
Nachrichten benachrichtigt. 
 
Maria Huber 
1. Vorsitzende 
 
Besser zum Eintippen in Ihrem 
Internetbrowser ist der KurzLink: 
https://kurzlinks.de/PVburgauWA

Internationaler Tag der  
Pflege am 12.05.24 
Am „Internationalen Tag der Pflege“ am 12. Mai durften 
wir wieder eine Wertschätzung (siehe Blumengesteck und 
Schreiben) von unserem Stadtpfarrer Simon Stegmüller mit 
der Pfarreiengemeinschaft Burgau erfahren. Dieses Jahr 
stand der Tag unter dem Motto: „Zuversicht wagen“. Und 
das, obwohl besonders Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in 
der Altenpflege von Jahr zu Jahr bei schlechteren Rahmen-
bedingungen in Pflege und Betreuung arbeiten müssen. Fi-
nanzielle und personelle Ressourcen schwinden, verbliebe-
ne Beschäftigte leiden unter den Belastungen. Trotzdem 
finden sie Kraftquellen: Das Wissen, dass sie eine Arbeit 
machen, die nicht jeder machen kann. Die Erfahrungen der 
Dankbarkeit von den ihnen Anvertrauten. In aller Atemlo-
sigkeit des Pflegealltags doch irgendwie Luft zum Lachen 
zu finden. Bild: Knöpfle, KPV

Werben in Burgau aktuell

Verlag Fischer-Medienteam, Burgau 
Samuel Fischer, Tel. 0171-7964619 

E-Mail: samuel@fischer-medienteam.com

Das macht Burgau aktuell zu einem einzigartigen Werbeträger: 

• Lückenlose Verteilung an alle Haushalte in der Stadt 
und den Stadtteilen in jeden Briefkasten durch ein 
eigenes Team aus Austrägerinnen und Austrägern 

• Auflage von 5100 Stück, davon ca. 300 zur Auslage 
im Einzelhandel 

• Hohe Aufmerksamkeit aufgrund interessanter  
Themen und Veranstaltungen 

• Komplette Produktion in Burgau



38 AUS DEN VEREINEN

Viel kaputtes Blech an einem Samstag… 
Mehrere nicht mehr ganz fahrbereite Autos waren die Bilanz 
am Ende des Tages: beim diesjährigen „Übungs-Samstag“ der 
Feuerwehr Burgau am 11.05. drehte sich alles um das Thema 
„Technische Hilfeleistung“. Besonderer Fokus lag dabei dieses 
Mal auf der Zusammenarbeit mit dem Rettungsdienst, der in 
Form von zwei Notärzten sowie mehreren Rettungsassisten-
ten und Notfallsanitätern des Bayerischen Roten Kreuzes 
bzw. der Johanniter an unserem Übungstag teilnahm. 

An mehreren Stationen wurden verschiedene Notfälle und 
Unfälle simuliert, bei denen ein Zusammenspiel von Feuer-
wehr und Rettungsdienst essentiell ist. Wir beübten diese Si-
tuationen gemeinsam und klärten uns gegenseitig auf, welche 
Details für den/die jeweils anderen gerade wichtig sind. So 
wurde eine eingeklemmte Person aus einem PKW mittels der 
„Oslo-Methode“ gerettet und eine weitere Person in verschie-
denen Varianten unter einem Fahrzeug befreit. Auch die Ret-
tung von Personen im Rollstuhl mittels Drehleiterkorb wurde 
durchgespielt. 

Bei sommerlichen Temperaturen wollten wir uns nach der 
Mittagspause frisch gestärkt auf den Weg zum nächsten 
Übungsszenario in den Stadtwald machen, als uns (wie bei-
nahe jedes Jahr am Übungssamstag) der Alarm zu einem Ver-
kehrsunfall auf die BAB 8 schickte. Hier konnten wir gleich 
nochmal in der Realität den gleichzeitigen Einsatz von Feuer-
wehr und Rettungsdienst angehen, denn unmittelbar vor der 
Anschlussstelle Zusmarshausen war ein mit 9 Personen voll 
besetzter Kleinbus von der Fahrbahn abgekommen und ge-
gen einen Pfeiler der Lärmschutzwand gekracht. Wir sicher-
ten die Unfallstelle ab, stellen den Brandschutz sicher und un-

terstützten bei der Versorgung der teils Leicht- bis Schwerver-
letzten durch unseren Abrollbehälter Aufenthalt. Da der Ein-
satzleiter Rettungsdienst (ELRD) aufgrund der Anzahl an Ver-
letzten einen MANV10 („Massenanfall an Verletzten – 10“) 
auslöste, dauerte es einige Zeit, bis die Personen mit zahlrei-
chen Rettungswägen versorgt und weiter in die Krankenhäu-
sern verbracht wurden. Nach gut drei Stunden traten wir die 
Rückfahrt an. 

Zwischenzeitlich übte der Rest der Kameraden mit unseren 
Gästen vom Rettungsdienst die Befreiung von eingeklemmten 
Personen bei einem Forstunfall und den Transport verletzter 
Personen mittels Trage in unwegsamen Waldgelände. Auch 
hier konnten beide Seiten einige lehrreiche Details für zu-
künftige Einsätze mitnehmen. 

Sommerserenade der 
Handschuhmacher  

 
Die Musikvereinigung der Handschuhmacher Burgau e.V. lädt 
zur diesjährigen Sommerserenade am Sonntag, den 23. Juni, 
um 18 Uhr wieder am Hotel Sonnenhof in der Kapuzinerstra-
ße ein. Stand das Konzert letztes Jahr noch voll unter dem 
Thema "Filmmusik", so ist dieses Jahr ganz im Zeichen der 
Unterhaltungsmusik. Auf zahlreichen Besuch freuen sich Ihre 
Burgauer Musikerinnen und Musiker unter Leitung von Tanja 
Weiss. 

Bild: Susanna Hofmann
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Freiwillige Feuerwehr Burgau 
Weitere Infos finden Sie auch auf unserer Webseite:  
www.Feuerwehr-Burgau.de  
Auszug aus unseren Einsätzen:  
14.05.2024, 14:58 Uhr 
Verkehrsunfall mit Motorrad auf der A8 
Feuerwehrdienstleistende:  33 
Dauer des Einsatzes:          2,5 Stunden 
 
14.05.2024, 13:57 Uhr 
Verkehrslenkung auf der A8 
Feuerwehrdienstleistende:  15 
Dauer des Einsatzes:          1,5 Stunden 
 
11.05.2024, 13:10 Uhr 
Verkehrsunfall mit PKW auf der A8 
Feuerwehrdienstleistende:  27 
Dauer des Einsatzes:          2,5 Stunden 
 
06.05.2024, 17:21 Uhr 
Verkehrsunfall mit PKW auf der A8 
Feuerwehrdienstleistende:  18 
Dauer des Einsatzes:          2 Stunden 
 
30.04.2024, 07:47 Uhr 
Verkehrsunfall mit PKW und LKW auf der A8 
Feuerwehrdienstleistende:  18 
Dauer des Einsatzes:          1,5 Stunden 
 
28.04.2024, 14:00 Uhr 
Verkehrsunfall mit PKW in Burgau 
Feuerwehrdienstleistende:  25 
Dauer des Einsatzes:          1,5 Stunden 

Haufenweise Abzeichen 
für die Burgauer Aktiven 

 
Gleich vier Gruppen der Feuerwehr Burgau legten Anfang Mai 
die Leistungsprüfung zur „Gruppe im technischen Hilfeleis-
tungseinsatz“ ab. 35 Kameraden konnten Abzeichen in den 
unterschiedlichsten Stufen von Bronze über Silber bis zur 
höchsten Stufe in Gold-Rot entgegennehmen. 

Im Gegensatz zur klassischen Leistungsprüfung „Die Grup-
pe im Löscheinsatz“ steht bei dieser Variante der richtige Um-
gang mit den Geräten des hydraulischen Rettungssatzes im 
Mittelpunkt. Fiktives Ziel ist die Befreiung einer eingeklemm-
ten Person aus einem Unfallfahrzeug. Von den Schiedsrich-
tern der Kreisbrandinspektion wird neben der korrekten 
Handhabung von Schere und Spreizer auch auf die Bereitstel-
lung weiterer Werkzeuge wie Glas-Management, Rettungszy-
linder, Schwelleraufsatz uvm. geachtet. Weiterhin ist inner-
halb der Höchstdauer von vier Minuten die verletzte Person 
zu betreuen, der Brandschutz am Unfallfahrzeug sicherzu-
stellen und die Einsatzstelle abzusichern und auszuleuchten. 

Alle vier Gruppen haben ihre Leistungsprüfung erfolgreich 
abgelegt und können nun – falls nicht bereits die Höchststufe 
erreicht – in zwei Jahren das nächste Mal wieder antreten. 
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Erstmalig fand die Generalversammlung der königlich privile-
gierten Schützengesellschaft in der hell sanierten, erfolgreich 
abgenommenen und mit 11 der modernsten elektronischen 
Stände der Firma DISAG ausgerüsteten Luftdruckhalle statt. 
Die zahlreich anwesenden Mitglieder konnten sich von der 
neuen Technik beeindrucken lassen und sahen die Gesell-
schaft für die Zukunft gut gerüstet. Die aufwändigen Umbau-
ten, die wegen der erforderlichen Neuabnahme des Schieß-
standes notwendig geworden waren, waren der Hauptbe-
standteil des vom 2. Schützenmeister Alexander Kindig vor-
getragenen Berichts des Schützenmeisteramtes. Kassierer 
Martin Feistle musste zwar von einer deutlichen Abnahme 
der Reserven aufgrund der bisherigen Sanierungsmaßnah-
men berichten, verwies aber auf zugesagte Zuschüsse und 
dankte den Mitgliedern für die erfolgreiche Beteiligung am 
Markgrafafescht 2023. Nur durch den engagierten Einsatz der 
Mitglieder und der Unterstützung von Gönnern konnten mit 
dem Verpflegungsstand beim Fest die Kasse aufgebessert wer-
den. Damit ist wieder mehr Luft für die weiteren Sanierungs-
maßnahmen im Außenbereich vorhanden.  

Vom wieder voll aufgenommenen eigentlichen Schießbe-
trieb und den sportlichen Leistungen der Mitglieder konnte 
Sportleiter Andreas Zettel sowie Jugendleiterin Anna Kindig 
berichten. Vor allem die Schützen der Nachwuchsmannschaft 
Luftgewehr konnten im Rundenwettkampf Erfahrung sam-
meln und sind erfolgreich in die nächsthöhere Liga aufgestie-
gen. Vereinsmeister bei den Luftpistolenschützen wurde Ste-
phan Kircher mit 3756 Ringen vor Martin Feistle und Harald 
Stöckle. Bei den jungen Gewehrschützen belegte Moritz Möl-
ler Platz 1 vor Moritz Mohr und Vinzenz Scheppach. Bei den 
Sportpistole-Schützen wurde Stephan Kircher vor Martin 
Feistle Vereinsmeister und Felix Kircher sicherte sich die 
Meisterwürde in der Disziplin Luftpistole Jugend. Vereins-

meister Aufgelegt wurden Norbert Knoller (LG) und Philip 
Rosam (LP). 1. Schützenmeister Harald Stöckle konnte mit ei-
nem 61,9 Teiler die Kette des Schützenkönigs vom Vorjahres-
sieger Stephan Kircher übernehmen. Bei den Jungschützen 
konnte dagegen Vinzenz Scheppach die Königswürde mit ei-
nem 135,6 Teiler erfolgreich verteidigen und die Kette erneut 
überstreifen. Für langjährige Mitgliedschaft in der Gesell-
schaft sowie im BSSB konnten Mario Mader (25 Jahre), Ursu-
la Haugg (40 Jahre) und für sagenhafte 60 Jahre Bernhard 
Stellbrink geehrt werden.  

Bild (von Anna Kindig): v.l.n.r.: Harald Stöckle, Norbert 
Knoller, Felix Kircher, Moritz Mohr, Ursula Haugg, Moritz 
Möller, Stephan Kircher 

Generalversammlung der Kgl. priv. Schützengesellschaft 

Beratungstage: Mo., 10.06. und Di., 11.06.2024 

Das Berufsvorbereitungsjahr (BVJ) 2024/25 an der Berufsschule 
St. Nikolaus Dürrlauingen mit neuem Angebot 
Mit vier BVJ-Klassen startet die Berufsschule Sankt Nikolaus 
zur sonderpädagogischen Förderung Dürrlauingen in das 
Schuljahr 2024/25. Das Berufsvorbereitungsjahr wird in den 
Bereichen Farbtechnik und Raumgestaltung, Hauswirtschaft 
und Pflege und Betreuung angeboten. Außerdem können Ju-
gendliche mit erhöhtem Förderbedarf im BVJ Sprungbrett be-
sonders gefördert werden. 

Das Angebot des BVJ richtet sich an Jugendliche, die ihre 
Vollzeitschulpflicht erfüllt haben. Insbesondere werden junge 
Menschen angesprochen, die aufgrund von Lern- und/oder 
Verhaltensproblemen besondere Unterstützung benötigen. 
Dies wird unter anderem durch kleine Klassen und die Beglei-
tung durch Heilpädagogen und Heilpädagoginnen gewähr-
leistet. Ziel des BVJ ist es, erste fachliche Kenntnisse und Fer-
tigkeiten des gewählten Berufsfeldes zu vermitteln und erfor-

derliche Schlüsselqualifikationen (Zuverlässigkeit, Pünktlich-
keit, Teamfähigkeit, Konfliktfähigkeit, etc.) aufzubauen und 
zu festigen. Zudem ist es möglich, einen Mittelschulabschluss 
zu erwerben. 

Für die Beförderung nach Dürrlauingen ist ein kostenloses 
Kleinbussystem eingerichtet. Die Jugendlichen werden von 
ihrem Heimatort abgeholt und nach Schulschluss wieder zu-
rückgebracht. 

Für weitergehende Fragen rund um das Angebot oder zur 
Anmeldung bietet die Berufsschule Sankt Nikolaus zwei Be-
ratungstage an. Am Montag, 10.06.24 und am Dienstag, 
11.06.24 steht jeweils von 8.00 – 16.00 Uhr die BVJ-Koordina-
torin Frau Sonja Rauer zur Verfügung. Um eine Voranmel-
dung unter 08222 / 998-359 bzw. unter info@Berufsschule-
Sankt-Nikolaus.de wird gebeten.



Seltenes Phänomen –  
Polarlichter über Burgau 
Von Laura Simonazzi sehr schön  
eingefangen.
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SV U-Talent Toni Hafner an 
der Spitze 
Toni Hafner vom SV Unterknöringen (links im Bild) gewann 
das 2.Bezirks-Ranglistenturnier der Jungen 11 in Asbach-Bäu-
menheim. Mit nur einem Satzverlust gegen den Zweitplatzier-
ten Noah Toksoy vom Post SV Augsburg wurde er dabei sei-
ner Favoritenrolle gerecht und holte sich völlig verdient den 
Sieg. Bei den Jungen U 15 erreichte Sascha Wiesner (rechts 
im Bild) den 4. Platz. Bei Punktgleichheit mit dem Zweiten 
fehlten ihm lediglich zwei Sätze für eine durchaus mögliche 
bessere Platzierung. 

Foto: SV Unterknöringen

4.-Jugend des SV U souverä-
ner Meister 
Die zur Rückrunde 2023/2024 neu gemeldete 4.-Jugend-
mannschaft des SV Unterknöringen holte sich auf Anhieb mit 
15:1 Punkten und 63:17 Spielen ungeschlagen die Meister-
schaft in der Bezirksklasse D Gruppe 4. Dabei gaben die Knö-
ringer Nachwuchstalente lediglich einen Punkt ab. Die erfolg-
reiche Mannschaft von links: Larissa Tabea Frey (15:2 Spiele), 
Maxim Kusin (11:6), Bartlomiej Wyrostek (6:3) und Jonas 
Frey (13:4). Auf dem Foto fehlen die ebenfalls eingesetzten Si-
mon Gutmann (2:0) und Christian Wiesner (7:1). 

Foto: SV Unterknöringen

Drei Spieltage vor Saisonende konnte die 1. Herrenmann-
schaft des TSV Burgau den Aufstieg in die Kreisliga klar ma-
chen. Mit einem ungefährdeten 6:0 Sieg über den zweitplat-
zierten SV Villenbach ist die Mannschaft um Kapitän Philip 
Hämmerle in den letzten Spielen nicht mehr vom ersten Platz 
der Kreisklasse West 2 zu verdrängen. Trainer Daniel Nolde 

gelingt damit in seiner zweiten Saison das Meisterstück, den 
TSV Burgau nach sechs Jahren zurück in die höchste Liga auf 
Kreisebene zu führen. Bei strahlendem Sonnenschein verfolg-
ten 250 Zuschauer im heimischen Stadion das Spiel und die 
anschließende Feier mit den obligatorischen Bierduschen für 
Trainer und Spieler. (Foto: Mauro Ancora)

Fußballer des TSV Burgau feiern Meisterschaft und Aufstieg 
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Donnerstag, 20. Juni 2024Donnerstag, 20. Juni 2024  
19:00 Uhr, 19:00 Uhr, Buchhandlung PfobBuchhandlung Pfob

Samuel Fischer, Burgau  
Kausaltrainer

Einladung zu einem  

Gesprächsabend  

mit Impulsvortrag und Kurzmeditation 

Erfahren Sie, wie Sie Ihre Gedanken lenken und Ihr Leben nach 

Ihren Vorstellungen gestalten können. Lassen Sie sich von der 

Energie der Gruppe tragen und entdecken Sie neue Wege,  

um Ihre Ziele zu erreichen und ein erfülltes Leben zu führen. 

Wir bitten nach Möglichkeit um Anmeldung: 
In der Buchhandlung oder unter E-Mail:  

wort-magie@samuel-fischer.de 
 

Die Teilnahme an dem Gesprächskreis  
 ist kostenlos. Wem es gefallen hat, darf gerne  

 etwas in ein Spendenkässchen geben.

weitere Infos unter:  www.samuel-fischer.de

Café · Bistro · Theater · Feiern

08291 859 12 12 · 0151 1627147
Untere Hauptstr. 13 · 86441 Zusmarshausen · OT Wörleschwang

www.kultur-stadl-woerleschwang.de

Unsere 
Öffnungszeiten

Di, Do, Fr  9-14 Uhr und 17-22 UhrSa, So und feiertags  9-22 Uhr

TSV Burgau - Gleich zwei dritte 
Plätze für TSV - Senioren bei der 
Bayrischen Meisterschaft nach  
Altersleistungsklassen 
In Vohburg/Donau konn-
te Anton Eser in der Leis-
tungsklasse 65C nach ei-
ner knapp überstandenen 
Qualifikation in der Grup-
penphase sich stark stei-
gern und gewann in der 
KO-Runde souverän ge-
gen seine Gegner aus 
Neuendettelsau und Nie-
derwerm klar. Erst im 
Halbfinale musste er sich 
gegen den späteren Sieger 
Rudolf Sabienski geschla-
gen geben. 

In der Leistungsklasse 
65B musste der letztjähri-
ge bayrische Vizemeister Heiner Wogurek auch in der Vor-
runde kämpfen, um sich als Gruppenzweiter für die KO-
Runde zu qualifizieren. Nach einem klaren Sieg gegen den 
Weilheimer Hans-Werner Seidel musste auch er im Halbfi-
nale gegen den späteren Sieger antreten. Trotz langer Ge-
genwehr konnte er nur einen Satz gewinnen und musste 
sich Harald Räder aus Aichach geschlagen geben. 

Auch wenn es nicht zum Meistertitel reichte sind die 
beiden dritten Plätze ein großer Erfolg für die beiden TT-Se-
nioren des TSV Burgau. 

Das Foto zeigt Heiner Wogurek

Rainer Frodl ist Spieler 
der Saison 
 
Erstmals wurde Rainer Frodl 
zum wertvollsten Spieler der 
Tischtennis-Abteilung des 
SV Unterknöringen. Als Ka-
pitän der fünften Mann-
schaft war er maßgeblich an 
der Vizemeisterschaft seines 
Teams beteiligt und war 
stets bereit auch in anderen 
Mannschaften auszuhelfen. 
Insgesamt kam er in der ab-
gelaufenen Saison auf 24 
Einsätze und konnte dabei 
17 Zähler erkämpfen. 

Foto: Manfred Findler
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In der Juni-Ausgabe von Burgau aktuell steht ein weiteres HGV-Mitglied im Mittelpunkt.  

Die Textilreinigung Frey stellt sich vor. Ein Familienunter-
nehmen in allen Belangen, das für Tradition, Innovation 
und Kontinuität steht 
Die Ursprünge der Textilreinigung Frey gehen zurück auf 
die 1857 in der Burgauer Stadtstraße gegründete Färberei. 
Mit dem Aufkommen der nicht färbbaren Chemiefaser ent-
stand die chemische Reinigung, aus der sich 1976 die Wä-
scherei Frey in der Burgauer Industriestraße 41 entwickelte. 
Das Geschwisterpaar Katrin und Albert Frey führen das Un-
ternehmen in fünfter Generation. Die Kunden sind Hotels, 
Seniorenheime, Krankenhäuser und Rehakliniken sowie Le-
bensmittel, Industrie und Handwerk aller Branchen in Be-
zug auf sämtliche Arten von Wäsche und Berufsbeklei-
dung. Von den früheren chemischen Reinigungsbetrieben 
gibt es nach wie vor einen in Günzburg und zwei in Ulm, 
geführt von Martina Frey-Weber, der Schwester von Katrin 
und Albert Frey. 

Die Textilreinigung Frey beschäftigt mit Leihpersonal 
350 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, täglich werden bis 
zu 160.000 Wäschestücke aller Art gewaschen und bear-
beitet. Nahezu alle Kunden bedient das Unternehmen mit 
Leasing-Wäsche. Es wird nicht nur das Textil gemietet, 
sondern die gesamte Dienstleistung mit Abholung, Reini-
gung und Lieferung, bei Bedarf mit Reparatur-, Ände-
rungsservice und Austausch, angeboten. Auf Wunsch wer-
den vorgepackte Container zur jeweiligen Station oder Ab-
teilung geliefert, genauso wie eigene Bekleidung vorsor-
tiert im persönlichen Schrankfach bereitgestellt wird – ein 
„Perfekt- und Sorglos-System“, alles was Textilien betrifft 
übernimmt die Textilreinigung Frey. Der Anschluss an die 
Verbünde Dressline und Sitex ermöglicht zudem einen ge-

meinsamen Ein- und Verkauf sowie gemeinsames Marke-
ting und in der Lage zu sein, Aufträge deutschlandweit ab-
wickeln zu können. 

Seit 2016 arbeitet das Unternehmen zu hundert Prozent 
klimaneutral. Was an CO2 produziert wird, wird eins zu 
eins in heimische und internationale Umweltprojekte in-
vestiert. Die Textilreinigung Frey steht für Kontinuität bei 
ihren Kunden, Lieferanten und Mitarbeitern. „Familienun-
ternehmen“ bedeutet „Familie in allen Belangen“. Der äl-
teste Kunde vertraut seit 43 Jahren auf die Firma Frey, die 
am längsten beschäftigte Mitarbeiterin arbeitet seit 53 Jah-
ren im Unternehmen. Nur dort, wo das Umfeld passt, ent-
steht ein gutes Ergebnis, so lautet die Unternehmensphilo-
sophie.

Die Textilreinigung Frey in der Burgauer Industriestraße 
41: Katrin und Albert Frey und führen das Unternehmen 
in der fünften Generation.

Ende September wird in der neuen Halle der Betrieb auf-
genommen. Damit ist die Textilreinigung Frey für die 
nächsten Jahrzehnte bestens am Markt positioniert.  

Bild: Nicolai Moser/Nadverts GbR

Der Handels- und Gewerbeverein 
Burgau e.V. (HGV) stellt sich vor

 
Ende September wird in der derzeit neu entstehenden 

Halle der Betrieb aufgenommen. Dadurch ist bei konstan-
ter Mitarbeiterzahl ein noch effektiveres Abwickeln der 
komplexen Vorgänge garantiert. Die Textilreinigung Frey 
kann sich damit trotz Arbeitskräftemangels auf dem Markt 
absolut zukunftsfähig für die kommenden Jahrzehnte po-
sitionieren. 

Auf der Internetseite www.frey-textilreinigung.de sowie 
auf Facebook und Instagram sind regelmäßig neue Posts 
und Videos eingestellt, in denen Abläufe gezeigt werden, 
was bei der Frey-Textilreinigung passiert und wofür das 
Unternehmen steht.
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               MARKISEN 
   AUCH IN REGEN- & WINDSTABIL

UNSER SORTIMENT 
     FÜR IHR ZUHAUSE!

•  TERRASSENDÄCHER
   VERGLAST UND TEXTIL

•  ROLLLÄDEN

•  AUSSENJALOUSIEN

•  MARKISEN

•  SCHRÄGVERSCHATTUNGEN

•  WINTERGARTEN-
   VERSCHATTUNGEN

•  MOTORISIERUNG & 
   STEUERUNGEN

•  INNENVER-
   SCHATTUNGEN

•  SERVICE & 
   REPARATUREN

•  UND VIELES 
   MEHR...

BWS | Bautechnik GmbH

BWS | Bautechnik GmbH
Wetter-, Sicht- & Sonnenschutz

Gutenbergstraße 1
89331 Burgau

Telefon 08222 - 41002-0 
Fax 08222 - 41002-29

info@bws-bautechnik.de
www.bws-bautechnik.de

Ihr starker Partner für Wetter-, Sicht- und Sonnenschutz

TERRASSENDÄCHER UND GLASOASEN

WIR BAUEN IHR 

NEUES ZUHAUSE.

RÖNTGENSTRASSE 4  |  89331 BURGAU
TEL. 08222 96 65 60  |  INFO@BAUSAN-SCHWABEN.DE
WWW.BAUSAN-SCHWABEN.DE
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Fundgegenstände mit Stand vom 17.5.24

Folgende Fundgegenstände wurden bei der Stadt Burgau abgegeben bzw. angemeldet:

Fd.Nr.: angemeldet am: Fundgegenstand: Funddatum: Fundort:

75 2023 27.11.2023 Bargeld 27.11.2023 Ulmer Str. (Sparkasse)

77 2023 27.11.2023 Fahrrad, FOCUS, schwarz/gelb/blau 27.11.2023 Feuerbachstr.

78 2023 08.12.2023 SAMSUNG galaxy, blau, mit Hülle 06.12.2023 Augsburger Str.

79 2023 13.12.2023 Sessel, hellblau 12.12.2023 Ziegelstr.

1 2024 04.01.2024 Ladebox für Kopfhörer, weiß 04.01.2024 zw. Badstr. & Karlsbader Str. (Brücke)

5 2024 15.01.2024 e-Bike, Pedelec/Hansa, schwarz 15.01.2024 Ostpreußenstr.

6 2024 26.01.2024 SAMSUNG galaxy, weiß, mit Hülle 31.12.2023 Taxi Fischer

7 2024 31.01.2024 Decke blau 29.01.2024 Industriestr.

12 2024 15.02.2024 Bargeld 15.12.2023 Kapuzinerstr.

13 2024 16.02.2024 Fahrrad, PROBIKE, schwarz/rot/weiß 16.02.2024 Kochstr.

14 2024 26.02.2024 JBL Lautsprecher 26.02.2024 Remsharter Str.

15 2024 07.03.2024 Fahrrad, Raleigh, schwarz/silber 07.03.2024 Antoniusstr.

16 2024 14.03.2024 Ring gold mit Gravur: 18.11.67 30.11.2023 Dillinger Str. (Norma)

20 2024 18.03.2024 Geldbeutel zum umhängen grün/orange 18.03.2024 Eisstadion

21 2024 18.03.2024 Stempelchip 18.03.2024 Eisstadion

22 2024 18.03.2024 kleiner Geldbeutel pink 18.03.2024 Eisstadion

23 2024 18.03.2024 Bluetooth Kopfhörer, SOLIX 18.03.2024 Eisstadion

24 2024 18.03.2024 Bluetooth Kopfhörer mit digit. Außenanzeige 18.03.2024 Eisstadion

25 2024 25.03.2024 Smartphone ZTE grau 24.03.2024 Troppauer Str.

26 2024 02.04.2024 Akku-Schrauber mit Koffer von FLEX 29.03.2024 Schmiedberg

27 2024 04.04.2024 Halskette, Kreuz, silber 04.04.2024 Lechstr.

28 2024 19.04.2024 Fahrrad, ROCES, schwarz, für Kinder 19.04.2024 Stadtgebiet

29 2024 22.04.2024 Fahrrad, sundance, schwarz/rot 22.04.2024 Am Gässle

30 2024 16.05.2024 SAMSUNG, blau, schwarze Hülle 16.05.2024 Gerichtsweg

verschiedene Schlüssel

Die Aufbewahrungsfrist beträgt sechs Monate nach Anmeldung der Fundsache im Fundbüro, danach geht der Gegenstand in das Eigentum des 
Finders über. Sie erreichen unser Fundamt unter der Tel.: 08222 4006-29

 

 
 

Bamberg 
am Dienstag, 18. Juni 2024 

 

Die Seniorengemeinschaft Landkreis Günzburg e.V. lädt zu einer weiteren 
Tagesfahrt ein. 
 

Geplanter Verlauf:  

7:30 Uhr Abfahrt an der Bushaltestelle Am Stadtbach, vor der 
Berufsschule in Günzburg – pünktlich! 

11:45 Uhr Gemeinsames Mittagessen  

13:30 Uhr Stadtführung in drei Gruppen (120 Minuten): Faszination 
Weltkulturerbe oder Romantischer Altstadtspaziergang 

16:00 Uhr Stadt vom Fluss aus - Rundfahrt auf Regnitz und Main-Donau-
Kanal (80 Min.); Kaffee und Kuchen auf dem Schiff (verbindlich) 
im Preis enthalten. 

17:30 Uhr  Rückfahrt 

Kosten:  für Mitglieder: 47,00 €a  für Nichtmitglieder: 52,00 € 
(Mittagessen nicht im Preis enthalten) 

Verbindliche telefonische Anmeldung bis Mittwoch, 05.06.24, bei Frau 
Mayer/Herr Pfluger unter Tel. Nr.: 08221 9301836 

Bitte überweisen Sie den Betrag unmittelbar nach der Anmeldung, spätestens bis 
Freitag, 07.06.2024, an: 

Seniorengemeinschaft Landkreis Günzburg e.V. auf folgendes Konto: 

Sparkasse GZ-Krumbach IBAN:  DE 47 7205 1840 0040 5740 06 
Verwendungszweck: Bamberg – Name der/s Teilnehmer/s 

29. JUNI 2024
 KAFFEE -
KUCHEN -
KIACHLA

TOLLE MUSIK DEN
GANZEN ABEND!    

MIT DEN
HANDSCHUHMACHERN,

UND WEITEREN
SCHMANKERLN...

GETRÄNKE &

COCKTAILS

FOODTRUCKS

MIT BURGER &

PIZZA 

AB 15 UHR UNTERHALTSAMES PROGRAMM 
IM GANZEN ALBERTUS-MAGNUS-HAUS

15.30 UHR MUSICAL DER KITA HL.KREUZ
16.30 UHR TANZEN DES TRACHTENVEREINS

17.30 UHR FESTGOTTESDIENST 
IN MARIÄ HIMMELFAHRT

AB 18.30 UHR ESSEN & FEIERN 
AUF DEM KIRCHPLATZ

 

23.45 UHR ZUR GUTEN NACHT 

BASTELN -

SPIELEN - SINGEN

(PROJEKTCHOR

FÜR DEN

GOTTESDIENST) -

KIRCHTURM-

FÜHRUNGEN - ...

Fest der Begegnung

und 10jährigem
Priesterjubiläum
unseres Pfarrers

Wir laden ein zum

PFARREIENGEMEINSCHAFT BURGAU

BÜCHER-
FLOHMARKT 
VON 10 BIS 

17 UHR 
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Wir beraten Sie gerne hier in Burgau!

info@schmid-nagel.de

Tel.: 08222 - 1001

Schmid + Nagel GmbH 
Dieselstr. 4 – D-89331 Burgau 

www.schmid-nagel.de

Steigerung der  
Energieeffizienz  
durch Balkon- 
verglasung

                    
         
 

STECKERLFISCH 
& RÄUCHERFORELLEN „to go“ 

 

am Sonntag 09.06.2024 von 11 bis 13 Uhr 
Makrelen vom Holzkohlegrill &  

Forellen warm aus dem Räucherofen  
zum Mitnehmen 

9,00€ / Steckerlfisch | 7,50€ / Räucherforelle 
BITTE VORBESTELLEN UND GEWÜNSCHTE ABHOLZEIT ANGEBEN 

Familie Kempter | Hauptstraße 3 | 89361 Landensberg  
Telefon (08222) 9667995 | Mobil (0175) 5400556 
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Wir öffnen 1,5 Stunden vor Spielbeginn &
schließen 1 Stunde nach Spielende.

ALLE DEUTSCHLAND SPIELE + 
ALLE SPIELE AB DEM 
VIERTELFINALE 

ÜBERTRAGUNG AUF LEINWAND

FUSSBALL- EUROPAMEISTE
R

S
C

H
A

FT

PUBLIC
VIEWING

FÜR DAS LEIBLICHE WOHL
IST BESTENS GESORGT!

EINTRITT
FREI

14.6.-14.7.2024

IM BURGAU-HOTEL SONNENHOF


